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Deutſche und franzöſiſche Artillerie

Zu den Angſtrufen des Senators Humbert
Von unſerem militäriſchen Mitarbeiter

Der Senator Humbert hat bei ſeinen Angriffen gegen
die franzöſiſche Militärverwaltung in erſter Linie den ſchlech
ten Zuſtand des Artilleriematerials und der Artillerie
Organiſation hervorgehoben und dabei auf die Ueberlegen
heit der deutſchen Artillerie hingewieſen Jn ſeinen Aus
führungen iſt Wahres und Falſches gemiſcht Es erſcheint
wichtig auf die Uebertreibungen hinzuweiſen und ſie richtig
zu ſtellen damit ſich nicht bei uns in dieſer Hinſicht falſche
Anſichten entwickeln und wir zu einer Unterſchätzung des
Gegners kommen die nur von nachteiligem Einfluß ſein
könnte

Zunächſt mag erwähnt werden daß der hauptſächlichſte
Vorwurf den Humbert vorbrachte der Mangel an leiſtungs
fähigen Steilfeuergeſchützen ſchon ſeit langer Zeit in der
franzöſiſchen Preſſe und Militärliteratur beſprochen worden
iſt Es iſt gar nichts Neues Es iſt natürlich ſchon ſeit lan
gem bekannt daß in der deutſchen Armee gerade auf die Ent
wickelung des Steilfeuers großer Wert gelegt wurde Die
Franzoſen hielten aber bis vor kurzem das Steilfeuer nicht
für notwendig und glaubten mit ihrer Flachbahnkanone alle
Aufgaben des Feldkrieges erfüllen zu können Die Organi
ſation der beiden Artillerien iſt zurzeit folgende Die deutſche
Artillerie hat bei jedem Armeekorps 24 Batterien zu ſechs

Geſchützen gleich 144 Geſchützen von denen ſechs Batterien
36 Geſchütze mit der leichten Feldhaubitze 10,5 Zentimeter

die übrigen 18 Batterien 108 Geſchütze mit der 7,5 Zenti
meterFeldkanone ausgerüſtet ſind Die ganze Artillerie iſt
gleichmäßig auf die beiden Diviſionen verteilt Außerdem
iſt dem Korps noch ein Bataillon ſchwerer Feldhaubitzen
4 Batterien zu 4 Geſchützen gleich 16 Geſchütze 15 Zenti

meter Kabiler zugeteilt Das franzöſiſche Armeekorps hat
36 Batterien zu 4 Geſchützen gleich 144 Geſchütze von dieſen
ſind aber 6 Reſervebatterien die erſt bei der Mobilmachung
aufgeſtellt werden Von dieſen 36 Batterien ſind jeder
Diviſion 9 Batterien 36 Geſchütze zugeteilt 6 Batterien
befinden ſich bei der dem Korps zugewieſenen ReſerveJn
fanterie Brigade der Reſt von 12 Batterien iſt als Korps
Artillerie dem kommandierenden General unmittelbar unter
ſtellt Außerdem ſind für jedes Armeekorps 2 Batterien
ſchwere Artillerie des Feldheeres zu 2 Geſchützen zuſammen
4 Geſchütze vorhanden Die Feldartillerie iſt durchweg mit
der 7,5 Kanone die ſchwere Artillerie mit der 15 Zentimeter
Rimailho Haubitze ausgerüſtet Die Hauptunterſchiede ſind
alfo Deutſchland hat 36 leichte Feldhaubitzen Frankreich
keine Deutſchland 16 ſchwere Haubitzen Frankreich nur 4

Es ſind aber bereits Verſuche im Gange um eine leichte
Feldhaubitze zu konſtruieren ſie ſind aber noch nicht abge
ſchloſſen Die Vermehrung der Fußartillerie hat durch das
letzte Cadre Geſetz bereits ſtattgefunden es ſteht deshalb
nichts im Wege um die Geſchützzahl der ſchweren Artillerie
zu ſteigern Man kann deshalb nicht ſagen daß dieſe ganze
Angelegenheit bisher überhaupt vernachläſſigt worden iſt
Die Franzoſen ſind aber aus taktiſchen Gründen überhaupt
ungern an die Einſtellung von Steilfeuergeſchützen heran
gegangen

Vergleicht man die beiden Flachbahngeſchütze mitein
ander ſo kommt einer unſerer erfahrenſten und bedeutend
ſten Artilleriſten der Generaleutnant Rohne zu dem Schluß
daß beide Geſchütze als gleichwertig anzuſehen
ſind Das franzöſiſche Geſchütz hat ſogar zweifellos höhere
balliſtiſche Leiſtungen aber die ſich hieraus ergebende ſehr
geſtreckte Flugbahn empfindet man neuerdings als Nachteil
dagegen iſt das größere Gewicht des franzöſiſchen Geſchützes
nachteilig Die größere Beweglichkeit des deutſchen Geſchützes
iſt ein unbedingter Vorteil Der größte Vorteil des fran
ööſiſchen Geſchützes iſt die unabhängige Viſirlinie wodurch
die Bedienung und das Einſchießen weſentlich erleichtert

wird Dieſer ſteht aber auf deutſcher Seite die beſſere Ein
richtung der übrigen Richtmittel gegenüber Viel wichtiger
als das tote Material iſt die Ausbildung der
Truppe Und in dieſer Hinſicht haben die Franzoſen
einen großen Vorteil weil ſie infolge eines größerenFriedensſtandes bei nur vier Geſchützen für die Batterie mit
viel mehr beſpannten Fahrzeugen üben können Dadurch
iſt die ganze Ausbildung kriegsgemäßer Auch die Mobil
machung iſt dadurch erleichtert Die Batterien mit hohem
Etat können bei der Mobilmachung ſofort ausrücken was
ihnen an der vollen Stärke fehlt gehört zur Staffel oder
Bagage Auch die Munitionsausrüſtung iſt bei den kleinen
Batterien günſtiger da ſich die vorhandene Munition ſtatt
auf 5 nur auf 4 Geſchütze verteilt und für die fortgefallenen

beiden Geſchütze Munitionswagen eingeſtellt werden konnten

Viele deutſche Artilleriſten erblicken deshalb in der fran
zöſiſchen Organiſation der kleinen Batterien einen un
leugbaren Vorteil und ſind ſchon ſeit längerer Zeit
ar eingetreten dieſe auch bei uns einzuführen Sie haben
isher damit aber keinen Erfolg gehabt Sehr draſtiſch
Freibt Rohne So lange man zur Löſchung eines Brandes
ie Spritzen für wichtiger hält als Waſſer will ſagen große
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Geſchützzahl für wichtiger als reichliche Munitionsausrüſtung
iſt auf keine Aenderung zu hoffen Wenn ſomit die Feld
artillerie beider Armeen bezüglich der Kanonen als gleich
wertig betrachtet werden kann iſt der Mangel an Steilfeuer
geſchützen allerdings ein ſchwerer Nachteil in der franzöſiſchen
Armee Es kommt hinzu daß die Rimailho Haubitze eine
veraltete Konſtruktion darſtellt die den neuzeitlichen An
forderungen nicht mehr entſpricht

Ein weiterer Punkt betrifft die Einſtellung ſchwerer
Flachbahngeſchütze Nach franzöſiſchen Angaben ſollen die
deutſchen Truppen bereits jetzt eine 10 Zentimeter Kanone
mit ſich führen Jn deutſchen Veröffentlichungen iſt nichts
darüber enthalten Tatſächlich beſitzen wir aber ein ſehr
leiſtungsfähiges 10 Zentimeter Geſchütz von großer Trag
weite und Treffgenauigkeit das ſich infolge ſeiner Beweg
lichkeit ſehr gut zur Mitnahme durch die Feldtruppen eignet
Es iſt ſehr wohl möglich daß bei der Mobilmachung jedem
Bataillon ſchwerer Feldhaubitzen eine Batterie 10 Zenti
meter Kanonen zugeteilt wird Ein ähnliches Geſchütz beſitzen
die Franzoſen nicht Es ſind aber Verſuche mit derartigen
Modellen im Gange Ob ſie ſchon zu einem befriedigenden
Abſchluß geführt haben iſt noch nicht bekannt

Aus alledem geht hervor daß die deutſche Artillerie die
für den Feldkrieg beſtimmt iſt allerdings nach unſeren An
ſchauungen in vieler Hinſicht beſſer ausgerüſtet und leiſtungs
fähiger iſt aber niemals iſt die Ueberlegenheit ſo groß und
die Unterlegenheit der franzöſiſchen Artillerie ſo bedeutend
wie es der Senator Humbert hingeſtellt hat Er hat da
bei maßlos übertrieben Auch wenn einige der von
ihm angeführten Mängel tatſächlich vorhanden ſind ſo ſtellt
die franzöſiſche Artillerie unter allen Umſtänden einen ſehr
gefährlichen Gegner dar deſſen Bekämpfung nach wie vor
alle Anſpannung erfordern wird
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Reue Steuern
Monopolpläne Zigaretten Spiritus

Elektrizität
Es liegt etwas in der Luft und das große Fragen und

Raten geht darum wieder an Run bringt die Frankf
Ztg einen Artikel der ſich mit der Sache beſchäftigt Sie
ſagt darin

Jm Laufe der letzten zehn Jahre hat der Reichstag
folgende Summen aus neuen Steuern bewilligt

1906 100 Millionen Markt
1909,12 450 F1913 200 55

750 Millionen Mark
Zu dieſen dauernden Einnahmen kommt dann noch der

einmalige Wehrbeitrag der 1000 Millionen erbringen ſoll
Jedes Mal wenn eine dieſer pomphaften Steueraktionen
erledigt war war im Parlament wie in der Bevölkerung
die Stimnrung allgemein Nun aber Schluß Und doch
haben ſich jedes Mal bald hinterher neue Geldbedürfniſſe
herausgeſtellt und der letzten Bewilligung folgte eine aller
letzte Als im vorigen Jahr die größte Wehrvorlage an
genommen worden war die den Reichstag je beſchäftigt hat
war die Deckung die man vornahm trotz ihrer koloſſalen
Ziffern von vornherein fragwürdig Es fehlten 180 Millio
nen Mark für die Uebergangsjahre 1913 bis 1917 und man
hatte demgegenüber lediglich die vage Hoffnung auf Ueber
ſchüſſe ſei es aus dem Wehrbeitrag oder aus den ſonſtigen
Etats der nächſten Jahre Beim Wehrbeitrag iſt die Hoff
nung inzwiſchen endgültig zu nichte geworden und auch die
Entwickelung der laufenden Einnahmen ſieht für die nächſte
Zeit nicht gerade nach Ueberſchüſſen aus Der Fall eines
W Bewilligungsbedarfs ſcheint damit alſo klar gegeben
zu ſein

Steuerfreudige Politiker geben ſich damit noch nicht zu
frieden Sie melden bereits eine Reihe weiterer koſtſpieliger
Aufwendungen an darunter eine weitere Verſtärkung des
Landheeres um 40 000 Mann die angeblich zur Durchführung
der allgemeinen Wehrpflicht noch fehlen ſowie eine neue
Flottenvorlage Und da man gerade bei der Arbeit iſt ſo
ſoll auch die Vermögenszuwachsſteuer die erſt vom Jahre
1917 ab in Geltung tritt wieder aufgehoben und durch andere
Einnahmen erſetzt werden

Wie aber ſoll das Geld beſchafft werden Verkehrs
und Konſumſteuern ſollen ſo wird verſichert diesmal nicht in
Frage kommen man plant vielmehr ein paar einträgliche
Monopole Zwar auf das nächſtliegende das Petroleum
monopol will die Regierung wie es ſcheint zunächſt nicht
zurückkommen aber das Zigarettenmonopol von dem ſich
manche Leute nicht weniger als 120 Millionen Ertrag ver
ſprechen ſowie das Branntweinmonopol werden eifrig
ventiliert Außerdem macht die Kölniſche Volkszeitung
die folgende Andeutung Daß Vorarbeiten für ein weit
wichtigeres Monopol ſchweben die ſich ſehr umfangreich ge
ſtalten und nicht in ein paar Wochen oder Monaten beendigt
ſein werden wird kaum ernſthaft beſtritten werden können
Es handelt ſich dabei um eine Materie deren Beſteue
rung der er ſchon früher abgelehnt hat bei der
aber durch die Form der jetzigen privatwirtſchaftlichen Her
ſtellung und des Vertriebs alljährlich ſo enorme Summen
nutzlos verloren gehen daß es allerdings möglich wäre für
das Reich große Einnahmen zu erzielen ohne die Verbraucher
höher zu belaſten

Offenbar iſt hier auf das Elektrizitätsmonopol
angeſpielt von dem in den letzten Jahren mehrfach die Rede
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war Jnsbeſondere der Generaldirektor der A E G Emil
Rathenau hat auf das Monopol wiederholt hingewieſen
wobei er allerdings weniger an ein Reichsmonopol als an
ein Monopol der Einzelſtaaten dachte denen mit der Elektri
fizierung der Eiſenbahn leicht ein natürliches Monopol für
die Verſorgung mit elektriſcher Kraft zufallen werde Nach
unſeren Jnformationen befinden ſich übrigens alle dieſe
Monopolprojekte durchaus noch im Stadium der theoretiſchen
Durcharbeitung beſtimmte Abſichten eines dieſer Projekte
oder eine Mehrheit von ihnen praktiſch einzuführen beſtehen
wohl nicht

Eine Elektrizitätsmonopol Vorlage liegt tatſächlich im
Bereiche der Möglichkeit würde aber wie wir das ja vom
Spiritus Monopol bereits ausgeführt haben in dieſem
Reichstag auch wohl kaum Ausſicht auf Annahme haben eher
vielleicht noch ein Zigarettenmonopol Aber uns ſcheint vor
allem die Vorausſetzung noch nicht gegeben daß der Wehr
beitrag für die Jahre 1913 17 die laufenden Ausgaben
nicht deckt Die Enttäuſchung über die Höhe des preußiſchen
Ergebniſſes iſt etwas voreilig

Aus den Kommiſſionen des Abgeordnetenhauſes
Die Abgeordnetenhauskommiſſion für das Fiſchereigeſetz

beendete Mittwoch die Beratung des Abſchnittes über die
Fiſchereiſcheine und Fiſcherei Erlaubnisſcheine Nach S 91
des Entwurfs ſoll der Nichtfiſchereiberechtigte oder Nicht
fiſchereipächter außer dem Fiſchereiſchein des Berechtigten
oder Pächters einen Fiſchereierlaubnisſchein bei ſich führen
Die Kommiſſion ſtrich die erſte h ſo daß alſo der
Beſitz des Fiſchereierlaubnisſcheines als Ausweis genügt

Es folgte die Beratung der allgemeinen Vorſchriften
über den Schutz der Fiſcherei Während nach 8 93
die Anwendung ſchädlicher oder explodierender Stoffe beim
Fiſchfang allgemein verboten iſt beſchloß die Kommiſſion die
Regierungspräſidenten zu ermächtigen für geſchloſſene Ge
wäſſer Ausnahmen zuzulaſſen Die Vorſchrift des S 94 daß
den Eigentümern von Turbinen die Herſtellung und Unter
haltung von Vorrichtungen die das Eindringen ver Fiſche
in die Turbinen verhindern auf ihre Koſten auferlegt wer
den kann würde inſofern eingeſchränkt als der Eigentümer
nur zur re ſolcher Vorrichtungen e
ſell die mit dem Unternehmen vereinbar und wirtſchaftlich
gerechtfertigt find

In Weiterberatung der allgemeinen Vorſchriften über
den Schutz der Fiſcherei zu S 95 Schutz der Fiſcherei gegen
Verunreinigung der Gewäſſer nahm die Kommiſſion einen
Zuſatz an wonach außer in Notfällen Fiſchwaſſer zu einer
anderen als der durch den Regierungspräſidenten beſtimmten
Zeit nicht abgeleitet werden darf S 88 erhielt folgende
Faſſung Der Fiſchereiberechtigte der einen Fiſchereiſchein
beſitzt darf Fiſchottern mit den für die Ausübung der Jagd
erlaubten Mitteln ausgenommen Schießwaffen töten oder
fangen und für ſich behalten Eines Jagdſcheines bedarf er
nicht S 99 wurde dahin ergänzt daß vorbehaltlich der
Vorſchriften über die Schonzeit durch Polizeiverordnungen
Beſtimmungen u a über folgende Gegenſtände getroffen
werden können 1 das Mindeſtmaß der Fiſche 2 die Schon
zeiten der Fiſche 3 die Bekämpfung der Fiſchkrankheiten
4 die Werbung von Waſſerpflanzen Rohr Schilf Binfem
5 den Schutz der Futtertiere 6 den Schutz des Fiſchleichs
7 den Schutz von Fiſchteichen und Fiſchzuchtanſtalten nebſt
zugehörigen Anlagen Jn der Abſtimmung über den zurück
geſtellten S 89 wurde gemäß einem konſervativen Antrag
beſchloſſen daß die Ausſtellung eines Fiſcherei
ſcheines verſagt werden kann 1 Perſonen die nicht
glaubhaft machen können daß ſie Fiſsſchereiberechtigte
Fiſchereipächter oder Jnhaber eines Erlaubnisſcheines zur
Ausübung der Fiſcherei in dem betr Kreiſe befugt ſind für
Fiſchereiberechtigte deren Fiſchereirecht im Waſſerbuch ein
getragen iſt S 11 gilt dieſe Vorſchrift nicht 2 Perſonen
die nicht Fiſchereiberechtigte oder Fiſchereipächter jedoch in
den letzten drei Jahren zweimal rechtskräftig verurteilt ſind
a wegen Raubes Diebſtahls Unterſchlagung Hehlerei
Jagd oder Fiſchereivergehens oder Widerſtandes aus Fs 117
119 des Reichsſtrafgeſetzbuches b wegen einer zugleich mit
Polizeiaufſicht Ehrverluſt oder Ueberweiſung bedrohten
Straftat Für die Verſagung des Fiſchereiſcheines kommen
nur ſolche ſtrafbaren Handlungen in Betracht die nach Jn
krafttreten dieſes Geſetzes begangen ſind Die Behörde iſt
nicht verpflichtet über einen Antrag auf Neuerteilung eines
verſagten oder entzogenen und wiederabgenommenen
Fiſchereiſcheines der vor Ablauf von 12 Monaten ſeit der
rechtskräftigen Verſagung oder Entziehung oder Anordnung
der Wiederabnahme geſtellt wird zu entſcheiden es ſei denn
daß der geſetzliche Grund für die Verſagung 2c früher fort
gefallen iſt
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Deutſches Reich
Eine reichsgeſetzliche Vorlage über die Wanderarmen

fürſorge ſoll dem Reichstage in ſeiner nächſten Tagung zu
gehen Die Regelung ſieht einmal ein etz zur Fürſorge
der Wanderarmen vor und fernzr eine Abänderung des
Unterſtützungswohnſitzgeſetzes wobei der S 28 in Frage kom
men dürfte Jn dem Entwurf zur Fürſorge für mittelloſe
Wanderer ſollen alle Bundesſtaaten verpflichtet werden Ein
richtungen zu treffen zu unterhalten und zu verwalten um
mittelloſen arbeitsfähigen Männern die Arbeit ſuchen Arbeit
u vermitteln Soweit ſie außerhalb ihres Wohnortes Arbeit
uchen ſoll wenigſtens vorübergehend gegen Arbeitsleiſtung
eköſtigung und Obdach gewährt werden Für arbeitsſcheue

Wanderarbeiter iſt ein Arbeitszwang in Ausſicht genommen
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4 Bäuerliche Fideikommiſſe Laut einer durch offizidſesP augenſcheinlich beſtätigten e d eelegen
rreſpondenz ſind in den beteiligten Miniſterien die Vor

arbeiten über die Bindungsmöglichkeiten bäuerlichen Be
ſitzes im Gange und es kann für die bevorſtehende Land
tagsſeſſion mit einer ſt in dieſer Richtung gerechnet
werden Ratürlich handelt es ſich für die Konſervativen
um die ffung eines den Junkern durch enge Intereſſen
gemeinſchaft verbundenen bäuerlichen Patriziats

Die b ſchen Reichsräte gegen die Abgeordneten
Kammer Die Kammer der Reichsräte in Bayern lin
dem Geſetzentwurf betreffend die a von Zuſchlägen
zur Reichserbſchaftsſteuer in der Faſſung der Kammer

geordneten zu lehnte dagegen den Zuſatz wonach Kirchen
ſtiftungen und ſonſtige gemeinnützige Stiftungen von dem
Zuſchlag befreit ſein ſollten ab Jm Laufe der heutigen
Fitung wurde von Reichsrat Graf Crailsheim auch die Frage
einer Nachſeſſion des Landtages angeſchnitten Redner ver
wies dabei auf die viel raſchere Arbeit der anderen Landtage
und des Reichstages und ſprach ſich namens des Reichsrates
egen die Gewährung einer Nachſeſſion aus ſelbſt wenn dadurch das Fuſtandekommen des Gemeindebeamten Geſetzes

hinausgeſchoben würde Miniſterpräſident Graf Hertling
gab keine beſtimmte Stellungnahme der Regierung er be
konte nur daß der Landtag erſt ein Ende finden könne wenn
das Budget erledigt ſei Was mit den übrigen Vorlagen zu
geſchehen habe könne erſt entſchieden werden wenn der Ab
ſchluß der Beratung des Budgets in unmitelbare Nähe ge
rückt ſei

Sicherung gegen Streikſchäden Vom Arbeitgeberſchutz
verbande für das Deutſche n haben ſich dem Deut
ſchen Jnduſtrieſchutzverband Sitz Dresden die Bezirksver
bände Leipzig Zeitz EiſenbergGera ſowie die Ortsverbände
Greiz Plauen Treuen und Auerbach angeſchloſſen und ihm
die Durchführung der Streikverſicherung für ihre Mitglieder
übertragen

Der Streik in den nie San Werken beendet Die
ausſtändigen Arbeiter der Linke Hofmann Werke in Bres
Iau haben ſich mit 3007 gegen 406 Stimmen für die Ein
ſtellung des Streiks ausgeſprochen Der Streik hat über
eine Million Mark gekoſtet Die Arbeit wirdbinnen kurzem wieder aufgenommen werden

Parteinachrichten

Die Blamage der Deutſchen Volkswirtſchaftlichen
Korreſpondenz

Hanfa Bund und Sozialdemokratie
Bekanntlich hatte die Deutſche Volks wirtſchaftliche Kor

reſpondenz ein Blatt welches ſeiner Tendenz nach die Politik
der Deutſchen Tageszeitung vertritt und deshalb vor allemauch gegen den HanſaBund hetzt neulich als den Gipfel

punkt nur durch die Julihitze erklärlicher Falſchnachrichten
u a behauptet daß der Hanſa Bund mit der Sozialdemokratie ſpiele und im Anſchluß an dieſe lächerliche Sehauptung

verſucht den Hanſa Bund bei der Jnduſtrie zu denunzieren
Jntereſſant iſt hierzu der Geſchäftsbericht der ſächſiſchen

Sozialdemokratie der in dieſen Tagen veröffentlicht wurde
und der deshalb von Bedeutung iſt weil ja doch die ſächſiſche

ialdemokratie als beſonders gut organiſiert gilt Jn
dieſem Bericht wird u a ausgeführt daß die Sozialdemokratie nicht mehr den Reichsverband zur Bekämpſung der
g ialdemokratie wohl aber den danſe Bund zu fürchten

e

Eine mehr Widerlegung der Darlegungen
der Deutſchen Volks wirtſchaftlichen Korreſpondenz als dieſes
Selbſtbekenntnis der Sozialdemokratie gibt es wohl kaum
und ſo hatten die Verhetzungen der Deutſchen Volkswirt
ſchaftlichen Korreſpondenz in Verbindung mit den Darlegungen der ſüchſiſchen Sozialdemokratie wenigſtens das

Gute daß ſie in einwandsfreier Form dargelegt haben wie
e die Politik und die Tätigkeit des Hanſa Bundes dazu
ienen die bürgerliche Sache und vor allem die Jntereſſen

von Jnduſtrie Handel und Gewerbe zu fördern

Förderung der Sozialdemokratie durch die ſächſiſchen
Konſervativen Verſchiedene konſervative Blätter bringen
einen Artikel über das Wahlabkommen zwiſchen der Volks
partei und den Nationalliberalen der das Abkommen als
vollkommen bedeutungslos hinzuſtellen ſucht Es würde ſo
meint der Artikel nur dann einen Zweck haben wenn es
noch einen geheimen Teil enthalte der auch die National
liberalen zu direktem Paktieren mit der Sozialdemokratiebei den Stichwahlen verpflichte Der Volkspartei
wird angekündigt daß ihr bei Stichwahlen mit der
Sozialdemokratie die konſervativen Stimmen nicht mehr
zuteil werden würden Daß das eine Förde
rung der Sozialdemokratie durch Konſer
vative bedeutet macht dabei nichts aus Den Konſer
vativen iſt bekanntlich erlaubt was von ihnen bei anderen
als Todſünde ſtrengſte Verurteilung findet

Die Sächſiſche Nationalliberale Korreſpondenz ant
wortet auf dieſen hochtrabenden Artikel mit einer Statiſtik
aus der hervorgeht daß die ſächſiſchen Konſervativen in zahl
reichen Kreiſen auf die Stichwahlhilfe der Nationalliberalen
angewieſen ſind Die Konſervativen Sachſens ſo faßt die
Entgegnung das Ergebnis ihrer Unterſuchung zuſammen
müßten 1915 auf ein jämmerliches Trümmerfeld blicken wenn
ſie nicht die nachdrückliche Unterſtützung aller Liberalen
in der Stichwahl erhalten
Die Konſervativen antworten in ihrem offiziellen

Organ den Sächſ Pol Nachr Sie verlangen unbedingt
vorherige Erklärung über die Stichwahl und die r
den Wahlkampf vornehm und anſtändig füh
ren zu wollen Jm einzelnen heißt es in dem konſervativen
Communiqus

Als ganz ſelbſtverſtändliche Maßregel zu dem Zweck
zur Stichwahlhilfe der Konſervativen iſt die Ausgabe

einer unbedingten unzweideutigen Stichwahlparole in einem
entſprechenden Zeitraume vor der Hauptwahl ein unbeding
tes Erfordernis Die Beibehaltung des Grundſatzes erſt nach
der Hauptwahl eine Stichwahlparole auszugeben die viel
leicht zugunſten der Konſervativen vielleicht aber auch an
ders ausfällt kann von konſervativer Seite nicht anders be
trachtet werden als die Abſicht konſervative Stichwahlhilfe
zwar in Anſpruch zu nehmen gleiches aber nicht leiſten zu
wollen Konſervative Stichwahlhilfe dürfen
die Liberalen aber 1915 nur bei vollſter
Gegenſeitigkeit erwarten Die Wahl in Borna
Pegau hat gezigt d iel Stichwahlparolen vollſtändig

x S hlverſagen wenn de mpf ſo geführt wird daß derhetzte Wähler den Sozialdemokraten einem Konſervatiren

gegenüber als das kleine Uebel betrachtet Deshalb
wird man auf konfervativer Seite die Ab

gabe etner offiziellen Stichwahlparole
nicht als genügenden Ausgleich für konſer
vative rer nationalliberalerStichwahlkand daten er ſondern wirddarauf beſtehen müſſen daß der Wahlkampf
v m e anſtändiger Weiſe geführt
wird

Wie anſtändig die Konſervativen einen Wahlkampf füh
ren das haben wir in Salzwedel Gardelegen Stendal Oſter
burg und neuerdings in Labiau Wehlau geſehen Herrn
Kuntzes Geiſt in ſeiner Rednerſchule großgezogen ſpukt da
noch immer herum Jm übrigen iſt die unumwundene An
kündigung einer indirekten Unterſtützung der Sozialdemo
kratie durch die Konſervativen einen T nach dem roten
Parteitage Sachſens durchaus kein Zufall

Ausland
Ein verhängnisvoller Brief der Frau Caillaux

Der Figaro verſuchte Donnerstag einen neuen ent
ſcheidenden Schlag gegen Frau Caillaux Er inſinuiert daßin den Kreiſen der Politiker und der Anwälte gegiaubt
werde der Oberſtaatsanwalt Herbaur habe die An
klage wegen S ſchon fallen laſſenund veröffentlicht nun einen den Akten des Unterſuchungs
richters entnommenen Brief den Frau Caillaux am 16 Mär
um 4 Uhr nachmittags ihrem Gatten auf dem Schreibtiſch
hinterlaſſen hat als ſie im Begriff war in das Redaktions
gebäude des Figaro zu fahren Das Schreiben lautet

Mein vielgeliebter Mann
Als ich Dir heute morgen über meine Unterredung

mit dem Präſidenten Monier Bericht erſtattete der mir er
öffnet hatte daß wir in Frankreich kein Geſetz
haben um uns gegen die Verleumdungen der Preſſe zu
verteidigen ſagteſt Du mir daß Du an einem dieſer
Tage dem elenden Calmette den Schädel
ein ſchlagen würdeſt Jch begriff daß Deine Ent
ſcheidung unwiderruflich ſei Da faßte ich den
Entſchluß ich ſelbſt würde Dir Recht verſchaffen Frank
reich und die Republik bedürfen Deiner Jch ſelbſt
werde den Akt begehen Wenn Du dieſen Brief
erhalten haſt werde ich Dir Recht verſchafft haben oder
zum mindeſten verſucht haben Dir Recht F verſchaffen
Verzeihe mir aber meine Geduld iſt zu Ende Jch liebe
Dich und umarme Dich aus tiefſtem Herzen

Der Figaro erklärt in einem er Kommentar
Frau Caillaux hebe in dieſem verhängnisvollen Brief mit
ünumſtößlicher Sicherheit hervor daß ihr Verbrechen mit
ruhiger Ueberlegung geſchehen ſei Nach der Lektüre bieſes
Schreibens ſei es einmal nicht mehr nötig auf den gaünkauf
der Waffe auf die Schießverſuche beim Waffenhändler uſw
hinzuweiſen um den Staatsanwalt zu veranlaſſen die An
klage auf Mord zu erheben

Zur Abdankung Huertas
Mexiko 16 Jult

Die Abdankung Huertas iſt vom Kongreß mit 121 gegen
17 Stimmen angenommen worden Jn der Botſchaft über
ſeinen Rücktritt hebt Huerta ſeine Anſtrengungen hervor
den Frieden herbeizuführen ſowie die Schwierigkeiten denen
er dabei begegnet ſei da die nötigen Fonds fehlten und die
große Macht des amerikaniſchen Kontinents offenkundig die
Rebellen ſchützte Dieſer Schutz habe ſeinen Höhepunkt er
reicht in dem empörenden Vorgehen der amerikaniſchen
Flotte vor Veracruz gerade in dem Augenblick als die Re
volution niedergeſchlagen war Huerta weiſt weiter die Be
hauptung zurück daß bei ihm perſönliche Jntereſſen vorherr
ſchend geweſen ſeien Seine Abdankung ſei ein Beweis da
für daß das Intereſſe des Staates ſein erſter Gedanke ge
weſen ſei Später erſchien Huerta in ſeinem Lieblings
café gefolgt von einer ungeheuren Menſchenmenge die Hoch
rufe auf ihn ausbrachte Viele ſchüttelten ihm die Hand
andere umarmten und küßten ihn Von Rührung über
wältigt erhob Huerta ſein Glas und ſagte Dies hier ſoll
mein letzter Toaſt ſein Jch trinke auf den neuen Präſi
denten von Mexiko Die Straßen waren bis zu ſpäter
Stunde voll Menſchen doch iſt es zu Ruheſtörungen nicht ge
kommen Der einzige Zwiſchenfall ereignete ſich als der
neue Präſident Carbajal die Kammer verließ es ertönten
Rufe des Unwillens gegen die Abgeordneten die ſich gewei
gert hatten ihre Stimme für die Annahme der Abdankung
Huertas abzugeben aber Truppen zerſtreuten die Demon
ſtranten

Der neue Präſident
Der neue proviſoriſche Präſident der Republik Mexiko

zählt erſt 38 Jahre Er iſt Juriſt und brachte es vermöge
ſeiner Kenntniſſe und dank ſeines Charakters trotz ſeiner

n Jugend zum Präſidenten des höchſten Ge
richts Huerta wollte ſeine ins Wanken geratene Herrſchaft
ſtützen als er dieſen keiner politiſchen Partei angehörenden
aber von allen Parteien gleich geachteten Mann in ſein
Kabinett berief und ihm das Miniſterium des Auswärtigen
übertrug Da nach der Konſtitution der Republik von den
Mitgliedern des Kabinetts ſtets der Miniſter des Auswär
tigen die Präſidentſchaft vorläufig übernimmt bis ein neuer
Staatschef durch den Kongreß verfaſſungsmäßig gewählt iſt
ſo hat Huerta bei der Berufung Carbajals wohl zugleich auch
an dieſe Folgen gedacht Zunächſt aber iſt Carbajal rraft
jener Beſtimmungen der Verfaſſung zwar Staatschefbekleidet dieſe Würde nur piovtietiſ

Der Herzog von Aoſta im Sterben
Mailand 16 Juli Der Geſundheitszuſtand des Her

zogs von Aoſta hat ſich in der vergangenen Nacht derart ver
ſchlimmert daß jede Hoffnung aufgegeben werden muß ihn
am Leben zu erhalten Die Herztätigkeit des Patienten iſt
nur noch ſehr ſchwach Dem Herzog wurden bereits die heien Sterbeſakramente perabreidt Am Sterbebett ſind faſt

alle Angehörigen des Herzogs verſammelt
mzzzJ

Die leitenden Männer der k u k Armee gehen man
kann ſagen oſtentativ auf Urlaub Kaum hat der
Kriegsminiſter v Krobatin ſeine Ferien angetreten da hat
ſich wie ein Telegramm aus Wien meldet auch der Gene
ralſtabschef Freiherr Conrad v Hoetzen dorf zum
Sommeraufenthalt wie alljährlich nach Tirol begeben Man
wird ſich erinnern daß unmittelbar nach der Mardtat von
Serajewo militäriſche Beratungen in Wien ſtattfanden aus

aber er

genügend Blätter e Verfügung ſtehen von denen er ſich die
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garn auf Grund der Anterwanng
bien 3 ſtellen beabſichtigt militäriſch zu unterſtreichen Die
Abreiſe ſowohl des Kriegsminiſters als auch des General
ſtabschefs in die Sommerfriſche ſoll nun wenn nicht alles
täuſcht ſo deutlich wie möglich die Friedensliebe und Mäßi
gung OeſterreichUngarns vor der europäiſchen Oeffentlich
keit dartun Die Tatſache dieſer Abreiſe gibt der Vermutung
Raum daß die Veröffentlichung der Unterſuchungsergeb
niſſe und im Zuſammenhange damit ein Schritt Oeſterreich

e in Belgrad in kürzeſter Friſt bevorſteht Oeſter

von Serajewo an Ser

reich will zeigen daß es ruhig und loyal vorgeht ohne zu
drohen und eben deshalb werden die Generäle Krobatin
und Conrad v Hoetzendorf in die Ferien geſchickt Jeder
Schein einer Demütigung Serbiens ſoll vermieden werden

Admiral Julius von Ripper der frühere e
ar dant von Pola iſt in Wien im 68 Lebensjahre ge

ſtorben
Die den Mängeln der franzöſiſchen Heeresausrüſtung

gewidmete Parlamentsrede des Senators Humbert die in
ganz Frankreich das größte Aufſehen erregt hat hat den
nationaliſtiſchen Deputierten Driant veranlaßt in der letzten
Kammerſitzung die gemachten Enthüllungen mit einer gegen
den Generaliſſimus Joffre und gegen den als reaktionär
geltenden beſonders von Clemenceau ſtark angefeindeten
General Caſtelnau Mitglied des oberſten Kriegsrates
gerichteten Kampagne in Zuſammenhang zu bringen Es ſei
vielleicht darauf abgeſehen den bei den Radikalen ſehr gut

General Sarrail Mitglied des oberſten
Kriegsrates zum Generaliſſimus zu ernennen Aufſehen er
regte auch die a Erklärung Driants daß der raditale Deputierte General Fédoyer in den Wandelgängen die

ernſten Ausſichten jener Kandidatur Sarrails beſtätigt habe
Hervé hat ſich gemauſert Jn Paris erklärte zum

Schluß der letzten Sitzung des Sozialiſtenkongreſſes der ehe
malige Antimilitariſt Hervé daß er ſegen den Generalſtrei
als Mittel zur Verhinderung des Krieges ſtimmen werde

Schwedens Ausgabe für die Militärvorlage Nach einer
Drahtmeldung veröffentlicht das Dagblatt in Stockholm
die Koſtenforderungen der im Miniſterium angenommenen
neuen Militärvorlage Danach werden ein malig 550
Millionen Kronen und dauernd 84 Millio
nen Kronen für die Vermehrung des Heeres und
für den Ausbau der acht ſchwediſchen Grenzfortifikationen
gefordert Die liberale Partei hat infolge Widerſtandes
eines Teils ihrer Mitglieder gegen die Ablehnung der Re
S den Mitgliedern der Fraktion die Abſtim
mung über die Wehrvorlage freigeſtellt

Die Zuſätze der Lords zur Homerulebill haben dieſe ſo
ründlich verändert daß ſie kaum mehr mr nge iſtS Wirklichkeit kommt die Aufnahme der Bill durch das

berhaus einer Ablehnung gleich Dieſer Eindruck
wurde noch verſtärkt durch den Vorſchlag von Lord Dunraven
das Jnkrafttreten der ganzen Homerulebill ſolange auszu
chen bis eine nationale Konferenz ernſthafte Verſuche über
ie Möglichkeit eines föderativen Syſtems angeſtellt hat

Die unioniſtiſchen Blätter bezeichnen dies als das Darbieten
der letzten Friedenspalme die Liberalen nennen es die letzte
Unverſchänctheit Jedenfalls zeigt ſich von ſeiten der Unio
niſten kaum ein Aufgeben ihres Standpunktes den Sir Ed
ward Carſon kurz in den Worten zuſammenfaßte Eine
latte Trennung oder keine und bekämpft uns Die
iberalen erklären mit Recht daß von einem ar

Kampfe keine Rede ſein könne Es wird eben ein Geſetz an
genommen und deſſen genaue Durchführung von den behörd
lichen Autoritäten gewährleiſtet Erſt wenn Staatsbürger
dieſes Stagatsgeſetz mit bewaffneter Hand zur durchbrechen
verſuchen wird Staatsgewalt angewendet werden aber nur
um die Ruhe bald möglichſt wieder herzuſtellen das iſt eine
Züchtigung und kein Kampf

Ruſſiſche Spionenhochflut Jn Przemyſl wurde der cus
Petersburg eingetroffene Mitarbeiter der Nowoje Wremja
Leo Czerkawski der in verdächtiger Weiſe Aufzeichnungen
machte und mit ruſſophilen Geiſtlichen Zuſammenkünfte ab
hielt verhaftet

Die bulgariſche Sobranje hat nach zahlreichen re
Lärmſzenen die Anleihe mit der Deutſchen Diskontogeſell
ſchaft angenommen

Schükri Paſcha der Verteidiger Adrianopels wurde vor
ein Kriegsgericht geladen

Wenigſtens die Grenzen Albaniens ſind unantaſtbar
Die Wiener Allgemeine tn ſchreibt offiziös Angeſichts
der Möglichkeit daß Valona in die Hände der Epiroten fällt
wird in unterrichteten Kreiſen neuerdings betont daß die
Mächte ſich in die inneren Angelegenheiten Albaniens zwar
nicht einmengen aber auch nicht dulden werden daß als
Ergebnis der gegenwärtigen Verwickelungen der Beſchluß
über die albaniſche Grenze berührt werde

Der Kartoffelkäfer in Deutſchland
Auf dem Hohenwedel bei Stade wurde wie ſchon kurz

mitgeteilt auf mehreren Hektar Kartoffelland der Kolo
radokäfer gefunden Es werden umfaſſende Maßnahmen ge
troffen um der Weiterverbreitung des gefürchteten Käfers
Einhalt zu tun

Dazu wird uns von fachmänniſcher Seite geſchrieben

Der Kolorado oder ßer gehört zu der Fa
milie der Blattkäfer Sowohl die Käfer als auch die Larven
ſind arge Blattzerfreſſer und Blütenzerſtörer Sie können
die Stauden in erſtaunlich kurzer Zeit blattlos und dadurch
ein weiteres Wachstum der Pflanzen unmöglich machen

Der Käfer iſt ein beſonders gefürchteter Einwanderer
weil er ſich mit unglaublicher Schnelligkeit vermehrt Jn
dem diesjährigen außergewöhnlich heißen Sommer kann man
beſtimmt mit drei Bruten rechnen Der Schädling zeigt ſich
zuerſt in den erſten warmen Tagen des Monats Mai Man
wird aber dann auf den Käfer noch nicht ſo leicht aufmerkſam
denn er durchlöchert das junge Kraut nur wenig weil ihm

arteſten zur Nahrung ausſuchen kann Schon nach zwei
ochen legt der Käfer zahlreiche Eier an der h der

Kartoffelblätter ab Späteſtens nach acht Tagen ſind die
Pflanzen mit Larven überſät die das Kraut in kurzer Zeit
verzehrt haben Nach drei Wochen verkriechen ſich die Larven
in die Erde um ſich in geringer Tiefe zu verpuppen Eine
gute Woche ſpäter iſt auch dieſe Puppenruhe wieder vorüber
und die Generation en T durch das nun noch
wärmere Wetter in den günſtigſten Lebensbedingungen no
verheerender auf der Bildfläche Jm Auguſt erfolgt endli

denen manche Wiener Blätter die Folgerung zogen daß es
darauf abgeſehen ſei die Forderungen die OeſterreichUn

die dritte Brut deren Käfer unter Land und Moos über
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iſt lei Er iſt etwa zehn Millid e vie dugetteeen nd gelbl iß und tragen
n ſchwarze Längsſtreifen Die Larve dagegen wird häufig
a der anherer Käfer verwechſelt Namentlich das Erſchei
n der Larve des ſo ſehr nützlichen Sonnenlämmchens oder
Harienkäferchens in den Kartofſelpflanzen hat bei Uneine t ſchon häufig große Beſtürzung hervorgerufen Die
Feichnung der Marienkäferlarve iſt aber weſentlich dunkler
nd ganz anderer ArtHie Tätigkeit des Kartoffelkäfers iſt derart verheerend
daß in einigen Staaten Nordamerikas ein Weiteranbau der
Kartoffeln auf Jahre hinaus unmöglich gemacht iſt

an hat verſucht alle Eier Larven und Käfer deren
man habhaft werden konnte in ein Gefäß zu ſammeln in
dem ſie durch e von heißem Waſſer getötet wurden
um der Weiterverbreitung Einhalt zu tun Dieſe Maß
nahmen waren aber ohne Erfolg

Beſſere Erfolge zeitigte ein Beſprengen der Pflanzen
mit Schweinfurter Grün 200 Gramm dieſes allerdings ſehr
giftigen Mittels in 100 Liter Waſſer aufgelöſt und mit fein
kräftiger Spritze auf die Pflanzungen geblaſen tötet den
Käfer Je Brut mit abſoluter Sicherheit

Jn Stade wird das von dem Schädling befallene Land
umgegraben und mit Benzol getränkt eine Maßnahme die
nach den Erfahrungen des Deutſchen Landwirtſchaftsrats un
bedingt tödlich auf den Kartoffelkäfer und ſeine Brut ein
wirken muß

Deutſchland iſt gegen eine größere Einſchleppung des
Koloradokäfers durch das Geſetz geſchützt das den Jmport
amerikaniſcher Kartoffeln verbietet Jmmerhin iſt vie Einſchleppung möglich wie der Stader Fall zeigt Wahrſcheinlich
haben i die Käfer in der Verpackung von Bananen auf

ehaltenſer Wie e es iſt ſofort alle Mittel zu ergreifen
um der Weiterverbreitung des Kartoffelkäfers Einhalt zu
tun mögen einige Zahlen zeigen Deutſchland erntet alljähr
lich über 860 Millionen Zentner Kartoffeln im Werte von
rund zwei Milliarden Mark Die Kartoffel iſt eines der
wichtigſten Volksnahrungsmittel im Reichsdurchſchnitt wer
den pro S der Bevölkerung jährlich 200 Kilogramm ver
braucht e dieſe Werte würden auf dem Spiele ſtehen
wenn der die Kartoffelfelder verwüſtende Schädling ſich bei
uns einniſten und verbreiten ſollte B

Halle und Umgebung
Halle 17 Jul

Von der Leopoldinag
h7 Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Aka

demie der Mdriarkgg hat an Stelle des verſtorbenen Geheimen
Rats Profeffor Dr Chun in Leipzig Herrn Geheimen Rat Prof
Dr Pfeffer in Leipzig zu ihrem Adiunkten für das Königreich
Sachſen gewählt

Als Mitglied wurde aufgenommen Herr Profeſſor Dr Georg
Perthes Direktor der chirurgiſchen Klinik an der Univerſität
in Tübingen

Seinen 80 Heburtstag feierte am 11 Juli Herr Geheimer
Oberregierungsküt Dr Lydtin Mitglied des Kaiſerl Reichs
geſundheitsrates in BadenBaden

Am 15 Juli beging Herr Hofrat und Oberſanitätsrat Prof
für angewandte mediziniſche Chemie Dr Ernſt Ludwig in
Wien ſein 50jähriges Doktorjubiläum

Gegyeralarzt Edmund Metzer

Eines der älteſten Mitglieder der deutſchen Flotte unſer
Mitbürger Generalarzt der Kaiſerlichen Marine a D Dr
Metzner iſt in Halle im Alter von 82 Jahren nach kurzer
Krankheit verſchieden

Geboren am 30 Mai 1832 zu Machen bei Naumburg ſtudierte
er in den Jahren 1853 58 Medizin an unſerer Univerſität und
promovierte am 24 Oktober 1857 Sein Doktordiplom wurde ihm
am 24 Oktober 1907 anläßlich ſeines 50jährigen Doktorjubiläums

von der hieſigen Univerſität erneuert Am 15 Juli 1858 trat
er als Einjährig Freiwilliger in die Königlich Preußiſche Marine
Er iſt der erſte Einjährige unſerer heutigen
Flotte Seine erſte Ausbildung erhielt er an Bord S M
Segelfregatte Thetis hierauf machte er an Bord der Fregatte
Gefion eine 1 jährige Reiſe nach Madeira Weſtindien Mexiko

und Nordamerika 1859 wurde er zum Aſſiſtenzarzt befördert
von 1860 62 machte er an Vord des Aviſo Loreley die Reiſe
nach dem Mittelmeer zum Schutze der Deutſchen gegen Garibaldi
mit 1864 nahm er an Bord von Korvette Nymphe an dem
Gefecht bei Gaßmund teil 1865 zum Stabsarzt befördert machte
er an Bord S M Korvette Vineta eine 3jährige Reiſe um
die Erde Vineta iſt das erſte deutſche Kriegsſchiff welches
Kap Horn und Kap der guten Hoffnung umſegelte 1869 wurde er
Chefarzt an Bord S M Jacht Grille zur Dispoſition der kron
prinzlichen Familie in Norderney 1870 71 amtierte er als Chef
arzt der Barackenlazarette in Kiel er wurde 1872 Oberſtabsarzt
und weilte dann an Bord S M Jacht Grille zur Disvpoſition
der kronpringlichen Familie

Mancher ſchöne Zug aus den Kinderjahren unſeres Kaiſers
und des Prinzen Heinrich lebte noch friſch in ſeiner Erinnerung
Mit Kaiſer Friedrich war er eng befreundet
1873 und 1874 war er GeſchwaderChefarzt an Bord S M Panzer
Kronprinz und an Bord S M Panzerfregatte König Wil

belm 1875 82 war er Stations und Chefarzt in Kiel wo er
zum Oberſtabsarzt 1 Klaſſe befördert wurde Bis 1887 leitete er
als Chefarzt die Lazarette in Wilhelmshaven von wo er 1887
in den wohlverdienten Ruheſtand trat mit dem ehrenvollen Ab
ſcpied als Generalarzt

Reich geſchmückt mit deutſchen und ausländiſchen Orden lebte

der Jubilar ſeitdem als Privatmann in unſeren Mauern Hoch
geachtet und verehrt von allen alten Marinern Deutſchlands
brachten ihm an ſeinem 80 Geburtstag die höchſten Würdenträger
Glückwünſche dar

Der zu ſpät geweckte Gaſt Ein eigenartiger Fall vone hat jüngſt den Verliner See
e

verein be Jnfolge eines dem Portier zur Laſtattenden rſchuldens wurde ein Gaſt zu ſpät geweckt

langte von dem e n der ihm durch

en un u er arter gemeine Deu erſiche8verein bei dem r betreffende Hotelbeſitzer erſhert
wegt lehnte es jedoch ab für den entſtandenen Schaden zu

weil es ſich nach ſeiner Auffaſſung weder um einen

ensſ
Sach oder Perſonenſchaden ſondern n 4mög wer e um e Vere Der e die

e

Bugra

w

all im Hotelbeſitzerverein
rſuchen teilte der Stuttgarter Verſicherungsverein mit daß

ſich eifrig damit beſchäftige dieſe Lücke in ſeiner Haft
pflichtverſicherung zu beſeitigen Auch der Hotelbeſitzerverein
will zur Beſeitigung dieſer Lücke weitere Vorſchläge machen

Der Bund der Militäranwärter und Jnvaliden der
unteren Beamten Deutſchlands hält in Berlin in den Ger

mania Feſtſälen Chauſſeeſtraße 110 vom 17 bis 19 Juli
dieſes Jahres ſeinen diesjährigen Bundestag ab er Be
ratung ſollen u a Anträge gelangen die eine beſſere Or

en

r

ganiſation des Bundes u einen Ausbau der Wohlfahrts
einrichtungen Sterbekaſſe 2c beabſichtigen Am Freitag
den 17 d findet abends 8 Uhr in den Germania Feſt
ſälen eine große öffentliche Mitgliederverſammlung ſtatt in
der der Vorſitzende des Bundes Böß mann Dudweiler
über die Zwecke Ziele und Beſtrebungen des Bundes ſprechen
wird und in der ferner der La tageabgegrdnete Delius

einen Vortrag über die Gehaltsreform im
eichstage und im Landtage halten wird

Vereinigung deutſcher Jmkerverbände Sämtliche Jmker
verbände Deutſchlands haben ſich zu einer Vereinigung deutſcher
Jmkerverbände zuſammengeſchloſſen Der Vereinigung werden
157 284 Mitglieder angehören

r

Provinzidl Nachrichten
Querfurt 16 Juli 52 Verbandstag der Vor

ſchußvereine Zu dem dieſer Tage hier abgehaltenen
52 Verbandstage der Vorſchußvereine der Provinz Sachſen
und des Herzogtums Anhalt hatten ſich etwa 80 Delegierte
eingefunden Neben den Verhandlungen die im Schützen
hauſe Thaldorf ſtattfanden nahmen die auswärtigen Gäſte
Gelegenheit unſere alte Burg und die Sehenswürbigkeiten
der Stadt zu beſichtigen Der nächſtjährige Verbandstag ſoll
in Wiehe abgehalten werden

n Hohenmölſen 16 Juli Vom Auto ange
rannt Nachmittags in der ſiebenten Stunde alſo am
hellen Tage wurde eines Handelsmanns Wagen der ge
mächlich auf der Straße einherfuhr von einem Auto von
Vwe angerannt Das Malheur war draſtiſch da der ganze

nhalt verſchiedene Leckereien und mehrere Schock Eier auf
die Straße befördert wurden Der Händler und ſeine Frau
gerieten unter den Wagen doch konnten ſie glücklicherweiſe
ohne nennenswerte Verletzungen hervorgezogen werden

Köthen 16 Juli Ertrunken Die vom anhal
tiſchen Handwerksmeiſterverein nach Silberhütte im Harz
entſandte Ferienkolonie iſt von einem betrübenden Unglücks
b betroffen worden Geſtern nachmittag verſank beim

aden in der Selke der zehnjährige Sohn des Schmiede
meiſters Pick aus Köthen plötzlich in den Fluten und wurde
erſt nach dreiſtündigem Suchen als Leiche gefunden

Bernburg 16 Juli Dem Gerichtsgefängnis
zugeführt wurde der in einem Berliner Krankenhauſe
tätig geweſene Arzt Dr der ebenſo wie eine in der gleichenAnſtalt tätig geweſene Krankenſchweſter und ein Ballen
ſtedter Buchhändler verhaftet worden war und bisher im
Ballenſtedter Gefängnis in Haft geſeſſen hatte Es handelt
ſich bei den drei Perſonen um Verbrechen gegen die 88 218
und 219 St G B

Bernburg 16 Juli Leichenlandung Ge
faßter Einbrecher Die bei Calbe angeſchwemmte
Leiche iſt als die des von hier verſchwundenen Dienſtmädchens
Emma Keudel erkannt worden Hier wurde der Arbeiter
B verhaftet der dringend verdächtig iſt den Einbruchsver
ſuch in ein bergſtädtiſches Kaſſenlokal gemacht zu haben B
beſtreitet zwar die Tat doch laſſen zwei erhebliche Ver

eng am rechten Anterarm und auch andere Umſtände
faſt mit Beſtimmtheit darauf ſchließen daß er der Täter iſt
Zugleich wurde in Verbindung mit dieſer Verhaftung in
einem Nachbardorfe ein Diebeslager entdeckt in dem die vor
einiger Zeit aus dem ſchen Geſchäft geſtohlenen Waren
gefunden wurden

Cölleda 16 Juli Drillingel Die Ehefrau eines
Weichenſtellers gebar vorgeſtern abend Drillinge drei
Mädchen die nach kurzer Zeit ſtarben

Quedlinburg 16 Juli Schwer verunglückt iſt auf
dem Truppenübungsplatz Altengrabow der Leutnant Spiet
hoff I vom hieſigen 165 Jnfanterie Regiment Bei einem Sturz
vom Pferde ſchlug er mit dem Kopfe ſo unglücklich gegen einen
Baum daß er außer anderen Verletzungen auch einen Schädel
bruch erlitt Sein Zuſtand gilt für ſehr bedenklich Das Geſchick

des jungen Offiziers der ſich in Kameradenkreiſen ſowohl als auch
bei den Mannſchaften allgemeiner Beliebtheit und Wertſchätzung
erfreut erregt die herzlichſte Teilnahme

Torgau 16 Juli Der Kampf um die Gurke
Ein kleines Jntermezzo unterbrach das Leben auf dem
Wochenmarkte Zwei Gurkenhändler aus Eilenburg gerieten
ſich gegenſeitig etwas gründlich in die Haare Dabei trug
der eine einen Meſſerſtich in der Nähe des Auges davon den
er ſich aber wie ein Augenzeuge berichtet ſelbſt in der Hitze
des Gefechts zugefügt hat Die Hauerei die natürlich eine
Menge Publikum herbeigelockt hatte war infolge eines
Streites zwiſchen den Männern ob der Güte ihrer Gurken
entſtanden

Leipzig 16 Juli Großer Volkstag auf der
Neben den allwöchentlich am Mittwoch ſtatt

findenden billigen Tagen hat die Ausſtellungsleitung jetzt
große Volkstage eingerichtet die monatlich zwei

mal Sonnabends ſtattfinden ſollen Der Eintrittspreis be
trägt an dieſem Tage 50 Pfennige für Kinder 30 Pfennige

7 Uhr abends einheitlich 30 i Abends iſt jedes
mal große elektriſche Feſtbeleuchtung des Geländes Der
erſte große Volkstag findet Sonnabend 18 Juli ſtatt

Ib Delitzſch 16 Juli e tsverkauf Gutsbeſitzer
Apitzſch in Kömmlitz verkaufte ſein 160 Morgen großes Gut
an die Firma Brandenſtein in Halle a S

Magdeburg 16 Juli Opfer der Badeſarſon
Geſtern namittag gegen 5 Uhr iſt der Schloſſerlehrling Ernſt
Brüning beim Baden in der freien Elbe unterhalb des Ge
meindeplatzes Weſterhüſen ertrunken Die Leiche iſt noch
nicht gefunden worden

RNordhauſen 16 Juli Geplanter Wiederaufbauder heiden Marktkirchentürme durch eine Turm
bau Lotterie Die hieſige Marktkirche St Nicolai iſt Nord
bauſens evangeliſche Hauptkirche beſitzt aber keine Türme Früher
beſaß ſie deren zwei an ihrer Weſtſeite Die beiden Türme waren
durch einen Gang miteinander verbunden Sie ſind dreimal in
den großen Feuersbrünſten am 12 Auguſt 1612 am 23 Auguſt
710 und am 21 Auguſt 1712 abgebrannt und ſeit dem letzten
rande nicht wieder aufgebaut worden Der ſteinerne Unterbau

der Türme iſt noch vorhanden in ihm hängen jetzt die beiden
ſchadhaft gewordenen Kirchenglocken welche in dieſem Jahre durch

r t ver her r inevon a Frage der Wiederherſtellung der beiden Kirchtürme in Stein ernſtlich nähergetreten und erhofft die

ur Sprache und auf deſſen Aufvbringung der bedeutenden K oſten durch eine
miniſter zu erbittende TurmbauLotterie der Marktkirche iſt vor einigen Jahren durch eine grün ur in
ihrer urſprünglichen Schönheit wiederhergeſtellt worden Gelingt
es nunmehr der altehrwürdigen Marktkirche ſie iſt die älteſte

farxkirche der Stadt ihre beiden Türme wiederzugeben ſo wird
e eine Zierde der Stadt ſein zur Freude der Kirchengemeinde

und der Bürgerſchaft
H Schkölen 16 Juli Tod durch Blitzſchlag Bet

dem geſtern nachmittag zwiſchen 1 und 2 Udr hier plötzlich auf
tretenden ſchweren Gewitter traf ein Blitzſtrahl den 2 jährigen
Gutsbeſitzersſohn Willi Rudolph Herr Rudolph war auf dem
Felde mit Aufladen von Kleeheu beſchäftigt und ſtand oben auf
dem Fuder Der Blitz traf den jungen Mann dirett auf den
Kopf er war ſofort tot Außerdem wurde ein Pferd erſchlagen
und ein Knecht betäubt Herr Eduard Rudolph ſen und eine
Magd kamen mit dem Schrecken davon

ßing 16 Juli Ein bedauerlicher Unglücksal 1 ereignete ſich hier am Dienstag abend Rach der Turn
tunde vergnügten ſich mehrere junge Leute damit ſich im Dorf
teiche zu baden ierbei verſchwand der 19jährige Stellmacher
geſelle Fritz Ahrens aus Blankenburg in den Fluten und konnte
uur mit vieler Mühe von ſeinen Freunden an Land geſchafft
werden Die ſofort angeſtellten Wiederbelebungsverſuche hatten
keinen auch konnte der ſofort herbeigerufene Arzt nur
noch den Tod feſtſtellen Es iſt anzunehmen daß ein Herzſchlag
dem Leben des jungen Mannes ein Ziel geſetzt hat

Gerſtungen 16 Juli Ein Huſarenſtreich
Als das 14 Huſarenregiment aus Kaſſel in Oberſuhl Quar
tier bezogen hatte ſchlichen ſich nachts unbekannte Leute in
die Ställe löſten die Pferde ab und trieben ſie ins Freie
14 Pferde konnten am folgenden Morgen wieder eingefangen
werden Drei wertvolle Pferde wurden noch nicht ermittelt
Die Militärverwaltung ließ eine ſcharfe Unterſuchung nach
den Tätern einleiten Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß die
Täter Soldaten ſind

Wolferode 16 Juli Das hieſige Waſſerwerk
erfährt eine Erweiterung Auf der Höhe an den Windmühlen
ſoll ein Waſſerturm errichtet werden Den Bau führt die
WMansfeldſche Gewerkſchaft aus Die Gemeinde hat zu den
Koſten ſchon geſpart und wird von der Regierung aus einem
für ſolche Gemeinden denen Waſſer fehlt bereitgeſtellten
Fonds unterſtützt

Erfurt 16 Juli Tödlicher Unglücksfall auf
dem Bahnhof Jn der vergangenen Nacht ereignete
ſich auf dem hieſigen Güterbahnhof ein gräßlicher Unfall Der
2 jährige Hilfsheizer Erich Die mann von hier lehnte ſich
aus einer fo Lokomotive heraus wobei er den Kopf
nach hinten drehte Jn dieſem Augenblick wurde er von
einem abgeſtoßenen Güterwagen geſtreift der in entgegen
geſetzter Richtung fuhr und deshalb von ihm nicht bemerkt
worden war Der Wagen zerdrückte dem jungen Mann den
Kopf ſo daß er auf der Stelle tot war

Gotha 16 Juli Vom Truppenübungsplatz
Ohrdruf Eine große militäriſche Uebung von Truppen
teilen des 141 Armeekorps die gleichzeitig eine Vorbereitung
für das Kaiſermanöver iſt und an der auch Kaiſer Wilhelm
teilnimmt findet Mitte Auguſt d J im Gelände des
Truppenübungsplatzes Ohrdruf ſtatt und zwar im Anſchluß
an die Brigadeübungen der Regimenter 94 Weimar
Eiſenach Jena und 96 Gera Rudolſtadt die den Truppen
übungsplatz vom 27 Juli bis zum 19 Auguſt veziehen
Die kriegsmäßigen Sommermanöver nehmen am 18 Auguſt
ihren Anfang An dieſem Tage begibt ſich die 76 Brigade
mit den Regimentern 71 Erfurt Sondershauſen und 95
Gotha Hildburghauſen Coburg nach dem Truppenübungs

platze ebenſo treffen dort auch die Jäger Regimenter zu
Pferde Nr 2 Langenſalza und Nr 6 Erfurt und Nr 55
Naumburg im Lager ein Auch das 11 Pionier Bataillon

zu Holzminden wird zu den Uebungen zugezogen Es nehmen
alſo 4 Jnfanterie 2 Kavallerie und 2 Artillerje Regi
menter und ein Pionierbataillon teil Die Truppen werden
auch in den umliegenden Orten einquartiert da im Lager
nicht genügend Platz vorhanden iſt Auch Maſchinengewehr
kompagnien Flieger Funker Radfahrer und Drachenabtei
lungen finden in dem Manöver Verwendung Die Uebungen
De im Beiſein des kommandierenden Generals v Plüs
ow ſtatt

h

Gerichtsverhandlungen
Otto Ernſt gegen ſeine Kritiker

Berlin 16 Juli Der Redakteur der Poſt Paul Zſchorlich
war vom Schöffengericht Berlin Schöneberg wegen Beleidigung
des Schriftſtellers Otto Ernſt zu 100 Mark Geldſtrafe verurteilt
worden Er hatte Ernſt wegen ſeiner Vorträge über Nietzſche
angegriffen Jn der heutigen mehrſtündigen Berufungsverhand
lung vor der 5 Strafkammer des Landgerichts erkannte der Ge
richtshof auf Verwerfung der Berufungen ſowohl des Angeklagten
als auch des Privatklägers und legte die Koſten der Berufung
beiden Parteien zu gleichen Teilen auf

Kunſt und Willenſchor
Die Mitteilungen über neue Konflikte an der Berliner

Handelshochſchule werden jetzt in einer Zuſendung der Aelteſten
zen geaimannſchaft an die Preſſe beſtätigt Darin wird aus
geführt

Da der Sprachunterricht an der Berliner Handels
hochſchule laut eines Berichtes des Rektors vom 20 Februar dieſes
Jahres vielfach ernſte Mängel aufwies haben die Aelteſten
der Kaufmannſchaft eine Reorganiſation des Sprachunterxichts be
ſchloſſen Sie haben für die engliſche romaniſche und ruſſiſche Ab
teilung drei geeignete Herren als Leiter des betreffenden Sprach
unterrichts neu berufen die den Auftrag haben den Sprachunter
richt auf eine beſſere Grundlage zu ſtellen Um den Leitern bei
der Reuorganiſation völlig freie Hand zu laſſen iſt ſämtlichen
Lektoren im Ein verſtändnis mit dem HerrnRektor bereits am 27 März d J mitgeteilt worden daß be
abſichtigt ſei den geſamten Sprachunterricht an der Handelshoch
ſchule neu zu ordnen daß der mit ihnen beſtehende Vertrag zum
1 Oktober 1914 gekündigt werde und daß im Laufe des
Sommers gegebenenfalls wegen eines neuen Vertrages an
e herangetreten werden würde Da die neu eingetretenen Leiter
des Sprachunterrichts ſich über den vorhandenen Zuſtand und
über die Tätigkeit der Lektoren naturgemäß erſt informieren

e ſo wird ſich erſt gegen Schluß des Semeſters ergeben mit
welchen Lektoren neue Verträge abzuſchließen ſind

Zum Schluß wird verſichert daß von der Gefährdunsg
akademiſcher Lehrfreiheit keine Rede ſei denn die
Lektoren u bisher in ihrer Lehrfreiheit nie iaygiert worden
Dagegen halten die Aelteſten der Kaufmannſchaft es im Jntereſſe
des Anſehens der Handelshochſchule für ihre Pflicht dafür zu
ſorgen daß der Soprachunterricht an der Handelshochſchule
beſſere Ergebniſſe zeitige als bisher u

Max Rooſes Aus Brüſſel meldet ein Telegramm daß
der berühmteſte belgiſche Kunſtgelehrte Max Roofes der Zucker
krankheit erlegen iſt Rooſes war in Antwerpen Direktor des
Platin Muſenms und er hat in ganz Belgien die Kunſtſammlungen geordnet Er genoß einen großen Reſin ben äeſger Forſcher

n än re e m
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nen von Berliner Gelehrten Dem Direktor des
W ilhelmJnſtituts r experimentelle Therapie Prof Drv Waſſermann wurde das Offizierskreuz der geh en

Ehrenlegion verliehen Der Direktor des Muſeums für Völker
kunde Dr Kümmel erhielt das Ritterkreuz erſter Klaſſe des

ſchwediſchen Waſaordens während Prof Dr Bier der berühmte
Chirurg mit dem Kommandeurkreuz erſter Klaſſe des norwegiſchen
Ordens vom heiligen Olaf und endlich Dr Adam Direktor des

mit dem Kommandeurkreuz des ſchwe
diſchen ſaordens ausgezeichnet wurden

Ein Frankfurter Muſeums Neubau Die Stadtverordneten
Verſammlung von Frankfurt a M genehmigte den Vertrag
zwiſchen der Stadt und dem Staedelſchen Kunſtinſtitut wonach

das Jnſtitut einen Neubau errichtet in dem die Wege Ge
mäldegalerie untergebracht werden ſoll Für Pacht Verſicherung
und Leitung zahlt die Stadt jährlich 50 000 Mark

Ein unbekannter Michelangelo Jetzt in der heißen Jahres
zeit tauchen überall unbekannte Gemälde von berühmten Meiſtern
auf von Tizian Leonardo da Vinci Albrecht Dürer uſw Von
einem angeblichen Michelangelo meldet man aus London Jn
einer Bilderauktion in Cheſter kaufte unlängſt ein gewiſſer Dutton
ein großes ungerahmtes Bild von dem jetzt nach erfolgter Reini
gung Sachverſtändige annehmen daß es von Michelangelo her
rührt Es hat den Titel Der Unglaube des Thomas Didymus
Dem glücklichen Käufer ſind bereits 200 000 Mark für das BVild

das er für wenige Pfund gekauft hat geboten worden
Wilhelm Foerſter in Amerika Geheimrat Wilhelm Foerſter

der frühere Leiter der Berliner Sternwarte der Führer der ethi
ſchen Bewegung iſt vor kurzem nach Amerika gefahren ein Zeichen

von hoher Rüſtigkeit des faſt 72jährigen Gelehrten deſſen inter
nationale Intereſſen ihn von jeher auszeichneten Uebrigens fuhr
Wilhelm Foerſter nach Amerika auf einem S i das einer
ſeiner Söhne gebaut hatte ſein anderer Sohn iſt ekanntlich der

e e München wirkende Philoſoph und Pädagoge Wilhelm
oerſter

Theater un Muſik
Eine Beethoven Erinnerung an den 18 Juli veröffentlicht der

Theater Courier Am 23 Mai 1814 mehr als achtJahre nach der Erſtaufführung ging Beethovens Fidelio in der
heute gegebenen Faſſung in Szene Am 18 Juli 1814 alſo vor
jetzt 100 Jahren wurde dem Meiſter eine Benefizvorſtellung ge
währt die Beethoven ſelbſt in der Wiener Zeitung anzeigt Die
intereſſante Ankündigung lautete Die Direktion des K K
Softheaters hat dem Unterzeichneten eine Benefizvorſtellung von
der durch ihn komponierten Oper Fidelio bewilligt Die Vor
ſtellung wird Montag den 18 d Mts im Hoftheater nächſt dem
Kärnthnerthor ſtattfinden und iſt dazu mit zwey neuen Stücken
vermehrt Logen und geſperrte Sitze ſind Samstags und Sonn
tags in der Wohnung des Unterzeichneten auf der Melker Baſtey
im Baron Pasqualatiſchen Hauſe 94 im erſten Stock zu beſtellen
Schlüſſel und Billetts aber in der K K Hoftheaterkaſſe abzu
holen wo auch am Tage der Vorſtellung die bis dahin noch nicht
vergebenen Logen und geſperrte Sitze zu haben ſein werden Die
jenigen verehrl Abonnenten welche ihre Logen zu behalten
wünſchen werden gebeten ſolches längſtens bis Sonntag vor
mittag der K K Hoftheaterkaſſe zu wiſſen zu machen Ludwig
van Beethoven

Die Budapeſter Volksoper vor dem Konkurs Die Budapeſter
Volksoper mit 3200 Sitzplätzen eines der größten Theater der
Welt ſteht vor dem Konkurs Die Stadt Budapeſt iſt Eigen
tümexin des Grundſtückes Sie hat für über 1 Million Kronen
Anleihen garantiert und das Eigentumsrecht anderen Gläubigern
gegenüber durchgeſetzt Jetzt iſt das Theater an vas Königliche
Opernhaus verpachtet

v
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Vermiſchtes
Der Feuerſchaden im Tanzpalaſt der Duncan

Das Feuer das die Tanzſchule Jſadora Duncans in
Bellevue bei Paris faſt ganz einäſcherte entſtand um 4 Uhr
nachmittags während die Duncan ſelbſt gerade einen Spa
ziergang im Walde machte Um dieſe Zeit bemerkte der imTanzinſtitut anweſende Dr Brouſſan daß aus dem
großen ſogenannten Pompadourſalon der für die Tanzproben
der Schülerinnen benutzt wird dichter Rauch durch die Fenſter
drang Die Dienerſchaft ſtürzte auf ſeine Rufe ſofort herbei
und begann mit den Löſcharbeiten Bald darauf trafen auch
die Ortsfeuerwehr und die Feuerwehr von Paris ein Nach
einſtündiger Arbeit gelang es das Feuer in dem Rieſenſaal
zu löſchen und das Gebäude vor der völligen Vernichtung zu
bewahren Jſadora Duncan ſelbſt traf erſt während der
Löſcharbeiten im Hauſe ein Die Schülerinnen der Künſtlerin
waren alle ſeit drei Tagen auf einem Erholungsurlaub in
England Nur ein junges Mädchen war zurückgeblieben das
vor Schreck in Ohnmacht fiel und ins Hoſpital gebracht
werden mußte Der durch das Feuer angerichtete Schuden
ſoll bedeutend ſein Unter anderem verbrannten Tanzparti
turen im Werte von 7000 Franken ſowie zahlreiche wertvolle
gebiete Der Brand dürfte durch Kurzſchluß entſtanden
ein
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Ein angeblicher Komplice Sternickels in Haft
Nachdem ſchon Jahr und Tag ſeit der Hinrichtung des

Raubmörders Sternickel vergangen ſind taucht jetzt der
Verdacht auf daß Sternickel ſeinerzeit bei der Ermordung der
Calliesſchen Eheleute in Ortwig außer den drei bekannten
Komplicen den Gebrüdern Kerſten und dem jugendlichen
Arbeiter Schliewenz noch einen vierten Komplicen ge
habt hat Vorläufig läßt ſich jedoch noch nicht ſagen ob wirk
lich ein fünfter Täter an dem Mord beteiligt war da auch
die drei jugendlichen Komplicen Sternickels niemals eine
Andeutung über einen fünften Täter gemacht haben Die
Vorgeſchichte der Angelegenheit iſt folgende Kurz vor

r ſten war im Oderbruch in der Nähe von Wriezen der
ehrling Jagd mann ermordet aufgefunden worden Der

Verdacht lenkte ſich auf den in derſelben Fabrik beſchäftigten
er Spremberg aus Wriezen Der Mann wurde

in genommen er beſtritt aber entſchieden mit der Er
mordung des Lehrlings in irgendwelchem Zuſammenhan zuſtehen Trotzdem wurde Spremberg ſeither in Haft behallen

da er die Verdachtsgründe die gegen ihn beſtanden nicht
beſeitigen konnte Inzwiſchen ſind aber ſoviele neue Momente

inzugekommen daß Spremberg am Mittwoch in das Prenzauer Unterſuchungsgefängnis eingeliefert wurde Jm Seu
der polizeilichen Ermittelungen wurde nun die überraſchende
Tatſache feſtgeſtellt daß Spremberg ſeinerzeit in Wriezen in
demſelben Hauſe gewohnt hatte in dem Ster
nickel für einige Zeit Wohnung nahm Es wurde weiter
ermittelt daß beide miteinander in regem Verkehr geſtanden

tten Dieſe Feſtſtellungen führten zu einer Haus
uchung in der hnung der Frau Sprembergs die jetzt

in Berlin wohnt Dabei wurde ein goldenes Armband ge
funden das der ermordeten Frau Callies gehört hat Frau

e e e e e e e e

ven Er hat r zug tde beſtreitet aber äuft das entſchiedenſte mit dem Ortwiger

rd etwas zu tun zu haben JDazu ſchreibt der Berl Lok Wie uns von zuinri
Stelle hierzu erklärt wird ſind die vorſtehenden Angaben
ihrem ganzen Umfange nach aus der Luft gegriffen

Die rieſige Steigerung der Grundſtückspreiſe in Groß
Berlin zeigt die Bauwelt in einer intereſſanten Gegen
überſtellung Vor 70 Jahren erwarb der ſpäter zum Landes
ökonomierat ernannte Landwirt Kiepert das Rittergut
Marienfelde bei Berlin für den Preis von 80 000 Talern
heute hat eine Bank die Option auf das Gut in Höhe von
8 Millionen Mark ausgeübt Jn den zwanziger Jahren des
vorigen Jahrhunderts kaufte der Schöneberger Bauer Kiel
gan einen Kartoffelacker für den Preis von 2700 Talern
nach 50 Jahren verkaufte ſein Sohn dieſes in der Nähe der
Potsdamer Brücke gelegene Gelände für 6 Millionen Mark
für Bauzwecke Dieſem Millionenbauern zu Ehren führt dieKieiganſtraße im Berliner Weſten ihren Namen Vor 90
Jahren war das Gelände am Potsdamer Platz auf dem heute
das Cafs Joſty ſteht eine Bauernwieſe die damals für den
Preis von 25 Talern eines Branntweinfrühſtücks und einer
Ziege ihren Beſitzer wechſelte Ein Teil der Schöneberger
Millionenbauern entſtammt der einſt von Friedrich dem
Großen gegründeten Kolonie Schöneberg Der Monarch
hatte hier zwanzig Doppelhäuſer auf Staatskoſten errichten
laſſen und ſie mit je vier Morgen Gartenland gegen den
eringen Erbzins von 216 Talern jährlich an böhmiſche

Proteſtanten ausgegeben Die Nachkommen derjenigen An
ſiedler die ſpäter Aecker hinzugekauft haben können ſichlücklich Ganz ungehenerit aber ſtellt der
Preisunterſch ed dar wenn man die Verhältniſſe no rühe

rer Jahre mit den heutigen vergleicht Bei der Anlage der
Friedrichſtadt kaufte der erſte preußiſche König Friedrich J
ein 2000 Geviertruten großes Stück Land links der Allee
in der jetzigen Leipziger Straße für 250 Taler Dasſelbe
Gelände hat heute einen Wert von nahezu 50 Millionen
Mark

Gegen und für das Rößliſpiel Jm Berner Bundesratshaus
ſind die Unterſchriften von 102 000 Schweizer Bürgern eingetroffen
die in Form eines Jnitiativantrages verlangen daß die in den
Kurſälen von Genf Montreux Jnterlaken Thun Bern Luzern
und Baden betriebenen Glücksſpiele durch eine neue Beſtimmung
der Bundesverfaſſung verboten werden Wenn der Bundesrat und
die Bundesverſammlung ſich gegen ein ſolches verfaſſungsmäßiges
Verbot ausſprechen ſollten muß gleichwohl über die Spielfrage
eine Volksabſtimmung ſtattfinden An der Spitze der Volksbe
wegung gegen die Haſardſpiele ſteht namentlich die proteſtantiſche
Geiſtlichkeit Der Verband der Schweizer Kurhausgeſellſchaften
ſucht auf die öffentliche Meinung einzuwirken um im Jntereſſe der
koſtſpieligen Kurſäle das Spielverbot zu vereiteln
Die überſeeiſche Unterbringung entlaſſener Gefangener ge
bildeter Stände Zu den ſchwierigſten Problemen auf dem Gebiete
der Fürſorge für entlaſſene Gefangene gehört die Rehabilitierung
Entlaſſener gebildeter Stände Dem einfachen Hand
arbeiter gelingt es verhältnismäßig leicht ſein Brot wieder zu
finden Die Vorurteile gegen Leute gebildeter Stände aber wie
Beamte Kaufleute Offiziere Akademiker die einmal eine Frei
heitsſtrafe erlitten haben ſind faſt unüberwindlich Daher hat
8 wie im neueſten Hefte der Deutſchen Strafrechts Zeitung
Verlag Otto Liebmann Berlin der Hamburger Paſtor Dr

j Seyfarth mitteilt in Hamburg der Deutſche Hilfsverein für
entlaſſene Gefangene konſtituiert der ſpeziell die Rehabilitierung
Entlaſſener gebildeter Stände in die Wege leitet Natürlich iſt es
ſehr ſchwer ſie zweckentſprechend zu verſorgen Es müſſen ganz
andere Mittel angewendet werden als für Leute die an körper
liche Arbeit gewöhnt ſind und oft iſt der einzige Weg zu ihrer
Rettung der daß man ihnen die Auswanderunginüber
ſeeiſche Länder ermöglicht Der Gedanke an ſich iſt nichts
Neves denn von jeher hat man für entgleiſte oder ſonſtwie ge
ſcheiterte Exiſtenzen als letztes Rettungsmittel meiſt allerdings
mit negativem Erfolg die Auswanderung in Anwendung gebracht
Mit einem n Abſchiebungsverfahren aber hat die Rettungs
arbeit des Deutſchen Hilfsvereins für entlaſſene Gefangene nicht
das geringſte zu tun Es iſt vielmehr in Hamburg eine Ueber
gangsſtation eingerichtet Nur denjenigen die dort in einer Probe
zeit bewieſen haben daß ſie wirklich inneren Halt und Feſtigkeit

keine Schande zu machen wird eine geeignete Stellung im Aus
lande vermittelt und die Ueberſiedelung ermöglicht Ueberall im
Auslande ſteht der Verein mit Vertrauensleuten in Verbindung
die den Entlaſſenen bei der Landung in Empfang nehmen ihm
mit Rat und Tat zur Seite ſtehen und die Rückkehr in geordnete
Verhältniſſe ermöglichen
Hamburger Unternehmen überall Unterſtützung zuteil werde und
viele die Mitgliedſchaft des Vereins erwerben damit er imſtande
iſt ſein Ziel zu erreichen daß niemand umkommen darf der den
redlichen Willen hat gerettet zu werden

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Halliſches Pferderennen am Sonntag Der erſehnte ergiebige
Regen der die lang andauernde Trockenheit in angenehmer Weiſe
abgelöſt hat iſt auch dem Geläuf der Rennbahn das ſchon etwas
zur Härte neigte von großem Nutzen geweſen Bei dem jetzigen
ausgezeichneten Zuſtande des Geläufs darf man mit Zuverſicht
darauf rechnen daß die Ställe auch ihr beſſeres Material am
Sonntag hierherſchicken werden Es befinden ſich darunter
wiederum Namen von beſtem Klang und Anſehen Es ſind für
Halle teils alte Bekannte zum größeren Teile aber Neuerſchei
nungen denen ein guter Ruf vorangeht und auf deren Laufen man
geſpannt ſein darf Wie aus den Anzeigen erſichtlich wechſeln die
Rennen auch am nächſten Sonntage zwiſchen Flach Hürden und
Jagdrennen Herren und Jockeyreiten mit ganz verſchiedenen

u ſo daß für Abwechſelung genügend Sorge ge
ragen iſt

Das Zoppoter Turnier Dem Kronprinzen und Rahe
gelang es eine weitere Runde im Herrendoppelſpiel mit Vorgabe
gegen RohThomſen zu gewinnen einem Wettſpiel in dem ſich
beſonders der junge Thomſen durch gutes Können auszeichnete
trotzdem mußte er und ſein Partner ſich 6 4 6 unter
legen bekennen Auch die nächſte Runde gewann dann der Kron
vrins und Rahe gegen Brinkmann Preuß die ſie mit 1

2 ſchlugen Jn derſelben Konkurrenz errangen auch die Prin
zen Friedrich Karl und Friedrich Sigismund einen
ſchönen Erfolg indem ſie Dr Kleinecke von der Planitz 4
62 r Von dem Doppelſpiel Labſch Hoffmann gegen Prins
Friedrich Karl Rahe hatte man ſich eigentlich mehr ver
ſwrochen als ſie zeigten Keinem von beiden gelangen die ſonſt
gefürchteten Vorhandſchläge wogegen Prinz Friedrich Karl ſehr
Gutes am Retz leiſtete Zu einem intereſſanten Kampfe kam es
zwiſchen Fräulein Kribben und Fräulein Kleinſchmidt die b
in einem ſchönen Dreiſatzkampf um die Hualifikation für die
Schlußrunde ſtritten Frl Kribeben ſiegte ſchließlich 6 3 4 6

I Im gemiſchten Doppelſpiel mit Vorgabe erregte vor allem
das Spiel des Kronprinzen und ſeiner Partnerin Fraufu

Spremberg iſt bereits vernommen worden und hat zu Proto
koll daß ſie nicht wiſſe r ihr Mann das Armr ſelbſt v das Armband ne von Satzger gegen Frl MarlohGallien das allgemeine Inter

e Der Kronprinz und Frau von Satzger ſiegten mit 6 3 6 521 Dieſe Nummer um
ber ihre Gegner

egeben daß er Sternickel gekannt BDetzte Depeſchen

genug beſitzen um im Auslande der Empfehlung des Vereins

Es iſt daher wünſchenswert daß dem

S e

Landung eines franzöſiſchen Flugzeuges in Elſaß

Hirzfelden Ober Elſaß 16 Juli
Heute vormittag 9 Uhr ging ein franzöſiſches Flugzerg

mit zwei franzöſiſchen Offizieren hier nieder Die beiden
Flieger erklärten ſie hätten ſich verirrt und ſeien deshalt
niedergegangen Vom Generalkommando in Karlsruh
wurde verfügt daß nach Aufnahme eines Protokolls den
beiden Offizieren die Rückkehr freizugeben ſei

Heldenmütige Stimmung in Valong
Valona 16 Juli

Jsmail Kemal Bey hat geſtern die e von
Valona zuſammenberufen und ſie aufgefordert ſich des
Namens der Skipetaren würdig zu erweiſen zu den ffen
zu eilen und die Stadt gegen die vorrückenden Feinde zu ver
leidigen Die Bevölkerung rief begeiſtert Es lebe der
Krieg Es lebe Albanien Es lebe unſer König
Wilhelm Es wurde eine rin gebildet deren
Aufgabe ſein ſoll Mittel zuſammenzubringen um den
Flüchtlingen aus den von den Rebellen beſetzten Gebieten
zu helfen und für die Familien der Verteidiger der Stadt
zu ſorgen Von Koritza Tepeleni Berat und Fieri ſindLoge Scharen von Flüchtlingen eingetroffen die von ent

h Greueltaten Bränden und Maſſakres be
richten die in ihren Gebieten begangen wurden Auch die
albaniſchen Truppen die in dieſen Ortſchaften in Garniſon
lagen trafen auf gelöſt und in enträftetem Zuſtande hier
ein

Der König von Jtalien beim diesjährigen Kaiſermanöver
Rom 16 Juli

Die Tribuna beſtätigt die Meldung daß König Viktor
Emanuel am diesjährigen Kaiſermanöver als Gaſt des
Kaiſers teilnehmen wird

Die Düſſeldorfer Ausſtellung eine Ehrung Biomarcks
Düſſeldorf 16 Juli

Die Leitung der nächſtjährigen Großen Düſſeldorfer
Ausſtellung hat beſchloſſen eine umfaſfende Erinnerung
ausſtellung für den eiſernen Kanzler zu veranſtalten Auf
der Ausſtellung wird ein beſonderer Bau errichtet werden
der dieſem Zweck geweiht iſt

Die bevorſtehende Generalausſperrung in der Lauſitzer
Textilinduſtrie

Cottbus 16 Juli
Der Geſamtvorſtand des Arbeitgeberverbandes

der Lauſitzer Tuchinduſtrie iſt für morgen Freitag nach
Cottbus berufen worden um dir für die bevorſtehende
Generalausſperrung notwendigen Ausführungs
beſtimmungen zu beſchließen Auch der Textilar beiter
verband beruft auf den Freitag in Cottbus Forſt Guben
und Spremberg Mitgliederverſammlungen ein die ſich mit
der Lage in der Lauſitzer Textilinduſtrie beſchäftigen ſollen

Die engliſchen Maſchiniſten
London 16 Juli

n der heute abgehaltenen Verſammlung desder Neennigeen Verbände der Maſchiniſten und ffs
maſchiniſten wurde eine Erklärung abgegeben wonach der
Ausſchuß beſchloſſen hat die Maſchiniſten von allen be
troffenen Schiffen zurückzuziehen Es gingen ſogleich
Abgeordnete mit dieſem Beſchluß nach den Provinzen

Zum Schutz der Ausländer
Puerto Mexiko 16 Juli

Der deutſche Kreuzer Dresden und der britiſche
Kreuzer Briſtol ſind hier eingetroffen und vor Anker
gegangen

Kämpfe mit den Eingeborenen bei Kenifra
Rabat 16 Juli

Am 13 d M ſchlug der Oberſt Od r y einen heftigen
feindlichen Angriff bei Kenifra zurück wobei dieFeinde fünf Tote auf dem Kampfplatze zurückließen Als
Oberſt Odry bereits ins Lager zurückgekehrt war erfolgte
ein neuer feindlicher Angriff Die Eingeborenen wurden
durch Artillerie und Maſchinengewehre in die Berge zurück
geſchlagen Auf franzöſiſcher Seite wurden ſieben Soldaten
verwundet darunter drei Europäer

S

Oeffentlicher Watterdiaentt
Dienſtſtelle Jlmenau Donnerstag 16 Juli 8 Uhr morgens

Luftdruck verteilung und Wetterlage in Enropa
Jm Südweſten und Nordoſten hat der Luftdruck zwar zu

genommen auch iſt Mitteleuropa noch von flachen Tiefs be
deckt die feuchtes r Wetter verurſachen Die
Gewitterbildung hat abgenommen

Witternungsausſicht für den 17 Jnli
Gewitterneigung teilweiſe bewölkt mäßig warm

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

Nachdruck verboten

16 Bewölkt mit Sonnenſchein meiſt trocken warm
20 Juli Veränderlich wolkig heiter kühler Wind
2 Juli Veränderlich mätzig warm windig
24 Juli Abwechſelnd mäßig warm Wind23 d LWärmer bedeckt Regen ſchwül Gewilter
24 Juli Warm workig mit Sonnenſchein meiſt trocken Gewitter
25 Jule Warm bewölkt ters heiter meiſt tkrocken

Weran wortlich für den politiſchen Teil Stegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

S t De on Bern ſhtes uſw Martin
Fouchtwanger für Ausland v letzte Nachrichten Dr Karl
Baerz f d Anzeigenteil J Ludw Don ges Druck u Ver
lag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Berichte Einfendungen uſw ſind ſteis an die
Redaktion der Sagale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
8 Seiten

einſchließlich Anterbaltungsblatt

JA

Alexan
Bergm
Burbac
Buttlar
Carlstf
Carlsg
Fallers
Felsent
Gluckae
Guünthe
Hansa
Hedwig
Heilige
Heilige
Heldb
Heldru
Herta
Hohent
Hohen
Hugo
Hüpste

O
liner I
im Lie
beschv
haben
der W
in bez
er für
soll ar
Minde
eine U
der be

K

ist W
sichtsr
Reuss
laufen
lungen
tolger

D

Westf
Koks
den 7Zi

in Bri
nachg
Besse
allgemn

der g
um Se
günsti
Vorha
übrig
ſtände

7

Co
ist
durch
dies
auch
in die
Effekt
geblic
liess
Dechki

P

sichts
V

antra
auf 10
180 P
zu de
bach
/anlag
Betrie

7

schut
tär D
Wichkl
aus
bande
Vorbe
zahlu



n P

ſaß

Juli

beiden

hat
rlsruhe
lls den

Juli
ng von
ich des

ffen

U ver
be der
önig

bieten
Stadt
i ſind
ent

es be
ich die
rniſon
e hier

növer
uli
Viktor
t des

li

iſche
nker

igen
die
Als
lgte
den
ück

ten

ter

el

in

er

an
die

er

4 e e e 4e e 107 en e 5 8 S e 2 ne3 r
e 4r

Hanckol Gewerbe u Verkehr
Borliner Börse

rolephonfschler Berleht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Min Reichsanl 76 20 Türkenlose 158 Deutsche

32,25 Disconto 181,75 Dresdner 145,75 Handelsges 148 Kredit
625 Azow Don 214,50 Petersb Intern 172,75 Baltimore

87 12 Canada 187,37 Lombarden 16,50 Orient 178 Henry 142,50
Schantung 126,37 Gr Berl 143,75 Paket 126 38 Hansa 253,50Lloyd b Deutsch Austral 125,25 Aumetz 148 Bochum 218,50
Deutgch Laxemburs 124,25 Gelsenkirchen 178,75 Harpener
17450 Laura 142,25 Phönix 229 62 Rombach 149,37 A G
25950 Schuckert 140 Siemens 21050 Dynamit 162,25 Naphtha
g36 South West 105 Türk Tabak 204,50 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höhe r Kostheimer Zellulose 2,50
galcke Masch 475 Busch Waggon 2 Daimler 5 Excelsior Fahr
rad 4,90 Jüdel 4 Linke Hofmann 2,75 Ludw Loewe 3,50 Ohles
rben 2,90 Riehm Söhne 3,25 Schubert Salzer 3,25 Unter
en Linden Bau 3,50 Vogtl Masch 5 Anilin Treptow 3 Bad
Anilin 2,50 Egestoff Salz 4,25 Rhein Gerbstoff 4 Weiler ter
Meer 4 Auer 5,50 Deutsche Waffen 7,50 C Lindström 3,75
Rosenthal Porz 2,90 Köln Rottw Pulver 2,75 Ver Lausitzer
Glas 3,75 Piano Zimmermann 4,60 Breitenburger Zement 4
Akkumulatoren 6 C Lorenz 2,10 Russ A G 6,25 Aplerbecker
Bergwerk 3 Braunschweiger Kohlen 4,50 Thale St Pr 2 dito
Vorz Akt 3,50 Geisweider 2,25 v d Zypen Wissen 2,90
J P Bemberg 2,25 Lindener Weberei 5,75 Renner Spinnerei
4,75 Phönix 2,60 Hansa 2,55 niedriger Hartmann Masch
225 Baer Stein 4 David Richter 5,15 C D Magirus 2 Sprit
bank 2 Düsseldorfer Röhren 2,25 F H Hammersen 3,25 Düssel
dorfer Dietrich Brauerei 3

Zum Kurszettel Borlinv 16 Juli Badische Staatsanleihe 0809 unk 18 97 90 B Bayrisohe Staats Anl 93 70 G
Bayrizche Staate Anleihe 08 unk 1518 98 80 b 45 Saobwarz

burg Sonderehausen 8 Wärttemdb Staats Anieihe 81 83
85 300 Kamerunor Eisenbahn Antei le DeutsohbOstatritenisebe Seobaſdversohr gar 52 00bB 45ſ Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 P Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16
i o Dessauer Stadt Anieino 1806 40 Düsesoldorter StadtAnleibe 1000 97 08 09 e gegg Stadt Am 1900
z Aen Stadt Anl 1903 Nordhäuser Stadt Anleihe1008 unkv 1910 4 Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unk
10918 W Thorner Stadt Anl 1 06 09 9450 G A4proz
Hessisohe Komm Obl XII 97,10 G 31 Oesterreiohisohe Nord
Westd bligationen 1874 konv Deutsohe SolvayWerke 100 80 G Aiſ o Libertolder Forben unk 10200 b eltes
h hhöhr 06 03 97 50e0tb G Vereinigte Lausitzer Glas

en 321 00 e 9i KuronDor Kali Kuxonmarkr
Berlin den 16 Juli

Käuf Verk Käuf VerkAlexandershall 9900 10200 Johannashall 32003450
Bergmannssegen 6800 7000 Justus Aktien 87 88Purbach 8800 9360 Kaiseroda 6800 7000
Buttlar Krügershall 100 101Carlsfund 4350 4650 Mariaglück 1500 1660Carlsglück 1225 1325 ren 7 4000Fallersleben e J 1625 1790 Neusollstedt e o d e 3500 3600
Felsenfest 3225 3275Neustassfurt 12900 13150Gluckauf 18200 18600 Reichenhall 1400 1500
Güunthershall 4250 4350 Ransbach 22502350Hansa Silberberg 5150 5275 Konnenberg e re e 8420 86
Hedwig 1400 1500 Rothenberg 2050 2150Heiligemühle 1100 1200 Salzdetfurth 300 30500Heiligenroda 10650 10850 Salzmünde 7
Heldburg e 3300 3590 Teutonia e o 53 56Heldrungen e 1000 1075 Thüringen e 7 7Herta N 2800 2950 Walter h 1290 1309Hohenfels 4300 5300 Wendland T hHohenzollern 6750 7100 Wilhelmshalil 7900 3000Hugo 9300 9500 Wintershall 16500 19600
Hüpstedt 2700 2850
Qualitätsstreitigheiten an der Produktenbörse An der Ber
liner Börse verlautet dass sich einige Getreidehändler denen
im Lieferungsgeschäft Weizen per Juli angedient worden ist
beschwerdeführend an den Staatskommissar der Börse gewandt
haben Die Beschwerdeführer stehen auf dem Standpunkt dass
der Weizen den die Kommission für andienungsfähig erklärt hat
in bezug auf die Beschaffenheit und Geruch so schlecht sei dass
er für den Konsum nicht mehr zu verwenden sei Der Weizen
soll auch angeblich in bezug auf das Naturalgewicht hinter dem
Mindestsatze zurückbleiben Der Staatskommissar ist daher in
eine Untersuchung der Beschwerden eingetreten und hat Proben
der beanstandeten Lieferungen eingefordert

Kvſffhäuserhütte Auf Antrag des Generaldirektors Reuss
ist wie von der Verwaltung mitgeteilt wird seitens des Auf
sichtsrats der Kyffhäusserhütte das Ausscheiden des Ferrn
Reuss aus dem Vorstand der Kyffhäuserhütte für Ende des
laufenden Geschäftsjahres genehmigt worden nachdem es ge
lungen ist aus der Zahl der Bewerber einen geeigneten Nach
tolger zu finden

Der Absatz des Kohlensyndikats stellte sich laut Rhein
Westf Ztg im Juni auf 91,51 Proz in Kohlen 44,82 Proz in
Koks 87,81 Proz in Briketts Im Mai betrugen die entsprechen
den Ziffern 90,51 Proz in Kohlen 44,32 Proz in Koks 90,77 Proz
in Briketts Der Absatz hat also nur in Briketts etwa 3 Proz
nachgelassen während er in Kohlen und Koks gegen Mai kleine
Besserungen von 1 bezw 0,5 Proz aufweist Da der Juni im
allgemeinen wegen der Inventuren ein stiller Monat ist so bleibt
der günstige Kohlenabsatz ein bemerkenswertes Moment das
um so mehr ins Gewicht fällt als der Absatz auch im Julj
günstig geblieben ist und Anzeichen für eine weitere Belebung
vorhanden sind Nur in Kokskohlen iässt der Abruf zu wünschen
übrig s0 dass ich auf Zechen mit starker Produktion darin Be
ſtände ausammeln

Zur Insolvenz bei der Berliner Bankfrma Guttmann Reissner
Co erfahren wir dass der Status ausserordentiich ungünstig

ist Wie verlautet sollen Freunde der Firma Versucht haben
durch grössere Barbeträge den Zusammenbruch zu Verhindern
dies hat sich aber als unmöglich herausgestellt Leider sollen
auch Unregelmässigkeiten vorliegen an der Börse wurde u a
in dieser Hinsicht erzählt dass die Firma in einzelnen Fällen
Effekten die sie ihren Geldgebern verpfändet hatte sich an
geblich zum Austausch gegen andere Werte zurückgehen
liess die betreffenden Papiere dann aber versilberte ohne neue
Deckung anzuschaffen

Papfertabrik Reisholz Akt Ges in Düsseldorti Der Auf
dichtsrat schlägt bei als reichlich bezeicimeten Abschreibungen
i V 394 107 Mk wieder 18 Proz Dividende vor ferner be
antragt er die Erhöhung des Grundkapitals um 4 Mill Mk

102 Mill Mk Die neuen Aktien werden den Aktionären zu
80 Proz im Verhältnis von 2 1 angeboten 1 Mill Mk sollen

z der Beteiligung an der Firma E Holtzmann Co jn Weisen
ach Baden dienen und 3 Mill Mk zur Errichtung einer Neu

pnlage im Kölner Braunkohlenbezirk sowie zur Verstärkung der
etriebsmittel

geh Zentralverband der Lack und Farbenbranche für Gläubiger
utz In der Generalversammlung erstattete der Generalsekre

r Dr Fr Jörissen Berlin Bericht über die Tätigkeit und Ent
Wicklung des Verbandes im ersten Halbjahr seines Bestehens Kio 34 000 Sack in dvantos
pus dem hervorging dass die Vielseitige Tätigkeit dieses Ver
bandes allenthalben mit gutem Erfolge eingeschlagen jst Als
gende Massnahme zur Verhütung von Kreditgewährung

ungsunfähiger und unwürdiger Schuldner führt der Verband

S

e

re e en ne

e

e

eine Schutzliste in der im Laufe des halben Jahres bereits über
rund 12 000 Kunden Auskunft erteilt wurde wodurch sich um
fangreiche Verluste haben vermeiden lassen Vor allen Dingen
hat sich auch der Nachrichtendienst über zweifelhafte Reisende
Vertreter und Agenten ausgezeichnet bewährt Die Einziehungs
abteilung für Forderungen sowohl nichtausgeklagter als auch
ausgeklagter hat während der eigentlich erst viermonatigen
Dauer ihrer Tätigkeit rund 188 000 Mk Forderungen zur Ein
ziehung übertragen erhalten und darauf rund 50 000 Mk Ein
gänge erzielt Unter Berücksichtigung der Tatsache dass im
letzten Monat rund 37 500 Mk neue Aufträge einliefen konnten
etwa 33 Proz der Forderungen hereingebracht werden Auch
in bezug auf aussergerichtliche Vergleiche Durchführung von
Interventionen sowie bei Vertretung in Konkursen hat die Ge
n tene zur Vollsten Zufriedenheit der Mitglieder arbeiten

önnen

Steigende Rohhäutepreise Auch auf der Mitteldentschen
Zentralauktion auf welcher die Häuteverwertungen von Dresden
Halle Braunschweig Kassel Chemnitz Magdeburg und Leipzig
zusammen 32 970 Stück Grossviehhäute 60 609 Stück Kalbfelle
und 17 391 Stück Schaffelle darunter 392 Stück Lammfelle zur
Versteigerung brachten zogen die Preise für die meisten Gat
tungen weiter an Es erzielten rote wie schwarze Ochsenhäute
durchweg 3 Pfg mehr Kuhhäute waren besonders gut ge
fragt und brachten ebenfalls durchweg 2 bis 5 Pfg pro Pfund
mehr Bullenhäute konnten sich in schwereren Gewichten im
Preise nicht behaupten und gaben bis 2 Pfg nach Leichte und
mittlere dagegen zogen bis zu 2 Pfg pro Pfund an Kalbfelle
verloren auch nur die nach Stück gehandelten per Stück bis
40 Pfg Schwere Kalbfelle zogen aber eine Kleinigkeit an
Schaffelle konnten bei guten Fellen pro Pfund bis 2 Pfg mehr
erzielen und blieben sonst unverändert im Preise

Neueröffnete Konkurse Fa A Bernstein i Liqu Charlotten
burg Fabrikant O Krahl Diepholz Geschäftsinh M Schulz
Forst fFahrradhändler Th Erdmann Forst Bäckermeister
P Blechschmidt Leumnitz Gastwirt M Biallas Nemmersdorf
Ingenieur G Germig Giersdort i R Kfm E Sökeland Leipzig
Kfm N Schuhmacher Lüttringhausen Hotelbesitzer A v Re
kowski Pr Stargard Schuhwarenhdlr St Przvdryga Schroda,
Bäckermeister E Schneider Zethau Kfm N Bichardt Star
gard Maurermstr L Weber Ilsenburg

Schwächere Ernteaussichten in Ungarn Aus Budapest wird
gemeldet Der jüngste amtliche Bericht über den Stand der
Saaten konstatiert gegen die vor zwei Wochen erschienene
Schätzung für Weizen einen Mehrertrag von 112 705 äz für die
übrigen Produkte jedoch wesentlich verschlechterte Aussichten
So wird derzeit für Roggen ein Minderertrag von rund 200 000
Doppelzentner für Gerste und Hafer gegenüber dem Vorjahre
ein Minderertrag von 2,2 bezw von 2,5 Mill dz erwartet Bei
Roggen und Gerste kann die Qualität den Ausfall jedoch in ent
scheidender Weise wettmachen Die in der ersten Hälfte des
Monats Juni eingetretene günstige Körnerentwicklung wurde an
einzelnen Orten durch die anfangs Juli aufgetretene mehrtägige
grosse Hitze an einzelnen Orten gehemmt namentlich dort wo
der Rost auch auf den Halm und die Aehren gelangt ist und die
in der Reife befindlichen Körner bedrängt Erst bei dem Drusche
wird sich das Ausmass des derart angerichteten Schadens er
weisen Die Hackfrüchte haben an einzelnen Orten besonders
jenseits des Königssteigs schon zu viel Pegen bekommen und
sind deshalb gelb geworden Für die Entwicklung der Mais
saaten war die Witterung der letzten zwei Wochen günstig
ebenso zeigen die Kartoffeln in den meisten Teilen des Landes
gute Entwicklung Hopfen verspricht für den Fall trockener
und wärmerer Witterung eine gute Ernte Die Rapsernte ist
überall vorüber Ouantitativ ist das Ergebnis hinter den Er
wartungen zurückgeblieben qualitativ jedoch ziemlich gut

Waren venel Froctüuulcte
Getreitte

Berliner Produktenbörse 16 Juli Am Frübmark
notioron Weizen inländ 200 00 202 60 ab Bahn u frei Muhblo
Roggoen inländ loco 170 00 ab Bahn u frei Mühle Hater
märkischer mecklenburgische pomm preussischer posenseher
und schlesischer fein 80 190 mittel 173 179 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund trei Wagen hl ais amorik mix Weisser Natal
1583 162 runder 147 90 150 00 frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering 156 162 gute 163 00 172 00
russische und Donau leichte 143 146 schwere 147,00 154 00
ab Bahn und trei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futterwaare mittel 176 188 Taubenerbsen 189 210 ab Bahn u
trei Wagen Weizenmehl 00 24 25 27 25 Roggenmeh
O und 1 21 08 23 i0 Weizenklete I 00 50 Roggen
kleie l lü l i 60 Lupinen blaue gelbe
Wicken Seradella 1 AlMagdeburg 16 Juni Amti Notierungen Die Notierungen
verstehen sich tür 1000 Kg netto ad Station und frei Magdeburg
Weizen engl und Sommer träge gut 93 202 Koggen
inländischer rubig gut 169 172 Gerste hiesige Chevaller
ruhbig gut töeinste über Notiz Land gut
ausländische Futtergerste ruhig gut 39 141 Hatfoer inländ
ruhig gut 180 483 Aais runder stetig gut 45 148

Hamburg 16 Juli Getreidemarkt Weizen rubig
ostholsteiner und mecklenburger 205 258,00 Roggen matt
mecklenbrg u altmärk neuer 70 06 russ eit 9 Pud 1015
Juli Aug 124 00 Gerste tester südruss eit 118 50 Hatéer
ruhig neuer holsteiner und mecklenburger 68 173 Mais
stetig amerikanischer mixed eit por Juli La Plataeit neue Ernte Juli August 109 00

Budapest 16 Juli Weizen Tendenz fest per Oktbr 18 02
April 15 2 Koggen Tend fest per Okt 40 Hater Tendenz
test per Oktober 7,76 Mais Tendenz stetig Juli 28
Aug 42 Mai 8 Raps Tendenz stetig August 15 90

Liverpoot 16 Juli Stetig Koter Vinterweizen per Okt
6 per Dez 6 9 Auais ruhig La Plata Sept 65 0 e

bunter amerik Oktober 4 Eg
Antwerpen 16 Juli Deutescher La Platazug Kontrakti
Juli 75 Aug 76 Septbr 75 OKt 6,70 Nov 6,65

msatz 655 000 kg Tendenz Kaum stetig

Zaeker
Magdeburg 16 Juli Abend Kurse Juli 35 August

421 Septbr 9,60 Oktbr Dezbr 9,52 Januar März 67
Mai 82 Tondonza behbpt

Hamburg 16 Juli Röbenrohsueker 1 Produkt
88 o Redement neue VUsance frei an Bord Hamburg

Basis

vorm nachm adondsper u 99 82 82 85 Mv August 42 42 42September 50 50 62J Okt Pa 60 50 860Jan Mar 65 65 6e z beruhig ruhig ruhig
Kaneo

Hawburg 16 Jali Godo average Santos
vorw n abendspor September 468 26 G 48 50 G 46 50

Dezember 49 26 G 49 25 G 49 60 G
Anrz 49 75 G 50 00 6 50 00 GMal 650 25 G 50 25 G 60 50 G

debpè behpt bedpt
Havrse 16 Juli Kaßee good averago Santos por Sopt59 75 per Dez 60 25 Marz 61 00 per Mai 61 50 Stetig v

Kio de Janerro 16 Jubß Katteo Zutuhren 9900 Sack in

Kartoſtelmehl und Stärke
Magdeburg 16 Juli Prima Kartotffelstärke und Mohltar 100 Kg 16 50 19 06 Rubig

4 a 4 n w 4423 e e n m f rn n tv t u ne J o n t nan

Vier rBoerlin 18 Juni Eler pro Schock Vollfr auetäna Sorten400 20 südrues orsto Sorten 76 00 in und aus land
bessoro Sorten 80 3 96 in und auslüändischo Jorten
50 8 65 Kalkeier kleine Rier 40 Kühlhaus
eior Tendenz ruhig

VFett waren und Oete
Originalbericht von Gebr Gause

Berlin den 15 Juli 1914
Butter In der Marktlage ist keine Veränderung einge

treten der Konsum bleibt vielmehr nach wie vor schwach in
folge der grossen Hitze leidet die Oualität der Butter sehr Die
gute Nachfrage für russische Grasbutter hält an Die heutigen
Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbutter Ia Oualität
118 120 Mk do IIa Qualität 116 117 Mk Schmalz Die
Preissteigerung in Amerika dauerte während der Berichtswoche
an Der Konsum am Platze ist immer noch sehr schwach und
der Abzug schleppend Die heutigen Notierungen sind Choice
Western Steam 58,50 59 50 Mk amerik Tafelschmalz Borussia
60,50 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 60 64 Mk Berliner
Bratenschmalz Kornblume 60,50 64 Mk Speck Ruhig

Köln 16 Juli Ruböl per loko 09 00 per Okebr 70 00
Hamburg 16 Juli Stadtschmalz 60 09 amerikan Steaw

61,50 Cham n 53 00 Tendenz fest
Spiritus

Nordhausen 16 Juli Branntwoein 35 Vol Proz för 100 kg
r h 81 75 82 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 b
06 92 50 93 50 Al per loko 12 19 ohne Fass ab Bronnerei

Chembische Produkte
Hamburg 16 Juli Chillsalpeter per loko 80

März 70 trei Fahrzeug Hamburg Tendenz matt
WWeollIo

Bremen 16 Juli Baumwolle Upl loko middl 66 650
Liverpool 16 Juli Aegypt Baumwolle per Novbr 22
Liverp ool 16 Juli Baumwolle Vmsatz 6000 Ballen

Import 60600 Ballen davon amerik Lieterg 6 000 Ballen
Alexandria 16 Juli Aegyptische Baumwolle per Novbr

168 00 Jan 18 63 März aMetalle
London 16 Juli Chili Kupfer ruhig 61 3 Mon 6lje

Zinn Stalts stetig 143, 3 Mon 145 Biei epan steug i
engl 195 Zink gew Marke ruhig 21 spez Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

44

Febr

Sew Xorkg 16 7 I5 7 Koggen loko noue 16 7 15 7
Weizen p Juli 89 68 Ernte 60 58p Sept 8714 86 Schmalz v Juli 10 25 10 27
Mais lIoko 79 79 Sept 10 37 10 40Mehl Spring el 95 96 Rew Nork
Chieago Petroleum in Cases 10 76 10 75

Weizen p Juli 798514 781 do in Stard Witho 25 68 25
Soept 788 7785 do in Ored Balanc 170 1700

Mais p Juli 701 698 Kaffee loko 876 8J Sept 66267 p Sept 66 68 49Hafer p Juli 955 35 v P Per 68 68 66Sept 362 36
Tendenz Weizen stramm Mais stetig

Schiſtsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen

Kronprinzessin Cecilie 15 Juli von Southampton Berlin
13 Juli in New Vork Neckar 14 Juli in Baltimore Willehad
15 Juli Lizard passiert Sierra Cordoba 15 Juli von Villagarcia
Sevdlitz 14 Juli von Fremantle Roon 14 Juli von Genua
Thüringen 14 Juli Dover passiert Prinz Ritel Friedrich 14 Juli
von Shanghai Vorck 15 Juli in Penang Prinzess Alice 14 Juli
von Port Said Mark 13 Juli in Shanghai Lützow 13 Juli in
Antwerpen Tübingen 13 Juli Perim passiert Kronprinz Wil
helm 14 Juli in Bremerhaven Bremen 14 Juli in Bremerdaaven
Köln 15 Juli in Bremerhaven Giessen 14 Juli von Lissabon
Sierra Ventana 14 Juli von Bahia Scharnhorst 14 Juli in Suez
Zieten 14 Juli von Adelaide Posen 15 Juli in Bremerhaven
Schwaben 14 Juli von Messina Anhalt 14 Juli in Soerabaia
Rheinland 14 Juli von Melbourne Prinz Ludwig 14 Juli von
Lissabon Derifflinger 14 Juli in Singapore Ahkair 15 Juli in
Manlla Kleist 14 Juli von Nagasaki Manila 14 Juli von Marobe
Prinzess Irene 14 Juli Gibraltar passiert König Albert 13 Juli
von Gibraltar Prinzregent Luitpold 13 Juli in Alexandrien
Schleswig 15 Juli von Drontheim

Hamburg Amerika Linie
Bureau in flalle Georg Schultze Berndurgerstr 32
Nordamerika Kaiserin Auguste Victoria 11 Juli nachm von

New Vork über Cherbourg und Southampton nach Hamburg
Wittekind 11 Jnli 12 Uhr 30 Min mittags auf der Elbe Wille
had 12 Juli nachm in Rotterdam Hamburg 12 Juli abends in
Neapel President Grant 12 Juli abends von Southampton
Westindien Mexiko Venetia 10 Juli von St Thomas über Havre
nach Hamburg Tonstantia 10 Juli in St Thomas Westerwald
12 Juli von Vera Cruz Spreewald 12 Juli nachm von Ant
werpen Bavaria 13 Juli morgens von Hamburg Südamerika
Westküste Amerikas Blücher 11 Juli in Rio de Janeiro La
Plata 12 Juli morgens von Oporto Valencia 12 Juli von Para
über Madeira Lissabon Leixoes Vigo und Havre nach Hamburg

Ostasien Altmark 11 Juli in Marseille heimkehrend Bris
gavia 11 Juli in Marseille heimkehrend Goldenfels II Juli
von Hongkong nach Singapore Segovia II Juli von Hongkong
nach Singapore Scandia 12 Juli von Malta nach Port Said
Preussen 12 Juli von Tsingtau nach Schanghai Brasilia 12 Juli
von Perim nach Suez Emden 12 Juli von Hankow nach Hong
kong Frisia 13 Juli in Dalny ausgehend Verschiedene
Fahrten Kurmark 11 Juli in Port Said Victoria Luise ſ2 Juli
in Reykjavik Meteor 13 Juli 7 Uhr morgens auf der Elbe

asscrstände
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut Eraell Wuchrrvöäm JAera 15 Juli 10 16 w 7Nebre Oberpegel r 2,10 2,10Unterpegel r 44 l 44Weilssenfels Oberpegel 2,50 25582 2r Unterpegel p 0 0,52 8Trotha J 13 1,2 16 D 2,00 n 6Alsleben Oberpegel 14 473 15 246Unterpegoel v 1,44 s l e7 1,13 ung 8Calbe Oberpegel 1,60 JUnterpegel s 80 24lser Eger Elbe Molda

d a u Fael Wuchsungbunzel 13 1000 Nhtenderg ſo
028 5 Rosslau s 15Budweis 40 28 3 Barby u7 i 8 13 7 128 3Brandeis ro04 12 Teggermar r 85

Melnik 72 181 Nittenberge io 12Teitmerita Fo22 9 Dem Joue
Aussig 0,36 36 n K 44 3 eDresden 17 Hohnstort 16 sTorgau 20 8 Lauendarg 060 5Aussig 16 Juli V berlaut werd0,64 mm Fall gemeldet om Oberlaut wPegelstand 40,80 m
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